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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Fürſt Heinrich XIV Reuß j der ſich gegenwärtig
in Darmſtadt aufgehalten hat wurde wie man uns aus Gera
herichtet geſtern abend oder heute früh auf Schloß Oſter
ſtein der Reſidenz des Erbprinzen Heinrich XXVIIReuß j L erwartet Vermuthlich wird ſich der Fürſt mit dem
Erbprinzen zur Teſtamentseröffnung und Regelung der Re
gentſchaftsfrage morgen nach Greiz begeben

Aus der Zolltarif Kommiſſion
Die geſtrige Sitzung der Zolltarif Kommiſſion ſtand im Zeichen

des Milchkrieges Jn Fortſetzung ihrer monopoliſtiſchen
Beſtrebungen auf dem Gebiet des Milchmarktes hatten die
Agrarier beantragt für Milch die nach der Regierungsvorlage
auch in Zukunft zollfrei eingehen ſoll einen Zollſatz ein
zuführen der je nach der Farbe der betr Antragſteller ver
ſchieden hoch in Vorſchlag gebracht war Abg v Wangen
heim ſchlug für friſche Milch 3 für ſteriliſirte oder pep
toniſirte 5 für friſchen Rahm 20 für ſteriliſirten 30 M
vor während ſich die gemäßigteren Abgg Gamp und Herold
mit 3 M für Milch und 15 M für Rahm begnügten Seitens
der Linken verfehlte man nicht die Agitationen des Herrn Ring
Düppel mit ihrem Beſtreben den Landwirthen das ausſchließ
liche Preisbeſtimmungsrecht für ihre Produkte zu ſichern in das
gebührende Licht zu rücken Dabei kam es denn auch zu einer
gründlichen Ausſprache über die Berliner Polizeiverordnung
über den Verkehr mit Milch Auf das ausſchlaggebende Centrum
ſchienen die betr Darlegungen nicht ohne Einfluß zu ſein
obwohl ſich der Landwirthſchaftsminiſter Herr v Podbielski
alle Mühe gab die Sache als möglichſt harmlos hinzuſtellen
So verhinderte die Centrumsmehrheit daß der Linken nach
ſonſt beliebter Methode das Wort zur Erwiderung durch
Schluß der Debatte abgeſchnitten wurde und gab ſchließlich den
Ausſchlag dafür daß alle geſtellten Abänderungsanträge
der Agrarier abgelehnt wurden Freilich verlief die
Abſtimmung in einem ſolchen Wirrwarr daß zuguterletzt über
haupt nichts herauskam Die Zollfreiheit gemäß der Vorlage
wurde abgelehnt ein offenbar nicht ernſtgemeintes ſozial
demokratiſches Amendement zu den agrariſchen Anträgen Kuh
milch freizulaſſen angenommen wonach letztere wieder ab
gelehnt wurden Für Butter und Käſe wurden unter Ab
lehnung weitergehender agrariſcher Anträge die Sätze der
Vorlage je 30 angenommen Am heutigen Mittwoch ſtehen
die Poſitionen für Eier zur Verhandlung

Deutſchlands Anßenhandel im 1 Vierteljahr 1302
Nach dem vom Kaiſerlichen Staſtiſchen Amt ſoeben heraus

gegebenen Märzheft der monatlichen Nachweiſe über den aus
wärtigen Handel beträgt im 1 Vierteljahr 1902

A Die Einfuhr in Tonnen zu 1000 kg 8,448,901 gegen
8,901,872 und 8,380,449 in den Vorjahren daher gegen 18901
weniger 452,971 gegen 1900 mehr 68,452 Von 443 Zolltarif
nummern zeigen 23 gegen 1901 eine Mehrung 20 eine Min
derung der Zufuhr An der Zunahme ſind hervorragend be
theiligt Getreide 82,578 namentlich Weizen Roggen
Gerſte während weniger Mais und Hafer eingingen
Material 2c Waaren 58,675 namentlich Bier Schweine
fleiſch Südfrüchte Salzheringe Reis Rohkakao während die
Kaffeeeinfuhr zurückging Wolle und Wollwaaren 27,439
faſt nur Wolle und Drogen Apotheker und Farbwaaren
27,259 An der Abnahme der Zufuhr ſind hervorragend be

theiligt Erden Erze 269,777 Holz 219,634 Eiſen 51,917
Abfälle 30,357 Kohlen 30,235 Oele und Fette 28,421

B Die Ausfuhr in Tonnen zu 1000 kg 7,422,344 gegen
7,234,414 und 7,843,651 in den Vorjahren daher gegen 1901
mehr 187,930 gegen 1900 weniger 421,307 24 Zolltarifnummern
zeigen gegen 1901 eine verſtärkte Ausfuhr worunter hervor
ragen Eiſen und Eiſenwaaren 272,541 Materialwaaren
87,564 Rohzucker 40,000 Weißzucker 37,000 Steine
41,402 Die Kohlenausfuhr hat um 199,946 Tonnen nach
gelaſſen die Erzausfuhr um 65,320 die Maſchinen c Ausfuhr
um 10,285 Stärker als die Minderung gegen 1900 ausmacht
iſt die Kohlenausſuhr 5898,949 gegen 1900 zurückgegangen
Gegen 1900 zeigen insgeſammt 28 Zolltarifnummern eine
geringere Ausfuhr

C Einfuhrwerthe in 1000 Mark 1,370,236 gegen
1,299,439 und 1,483,689 in den Vorjahren daher gegen 1901 mehr
70,797 gegen 1900 weniger 113,453 Starke Zunahmen zeigen
gegen das Vorjahr Edelmetalle mit rund 19 Mill Getreide
mit 24 Mill Materialwaaren mit 12 Mill und Wolle mit
44 Mill Mark erheblichere Einbußen Eiſen und Flachs c mit
je rund 6 Mill Häute mit 5,5 Holz mit 8 Jnſtrumente
Maſchinen mit 5 Mill Mark

D Ausfuhrwerthe in 1000 Mark 1,109,463 gegen
1,072,872 und 1,198,458 in den Vorjahren daher gegen 1901
mehr 36,591 und gegen 1900 weniger 88,995 Gegen das Vor
johr zeigen 23 Zolltarifnummern höhere Ausfuhrwerthe
wörunter hervorragen Eiſen mit 140 gegen 116 Mill d i
mit einer Zunahme von 24 Mill 2/3 der ganzen Zunahme
Baumwolle mit 6 Drogen Apotheker und Farbwaaren mit 9
Materialwaaren mit 15 Mill M mehr Erhebliche Ausfälle
gegen das Vorjahr zeigen Getreide und Jnſtrumente Maſchinen
mit einem Nachlaß von 5 und 6 Mill M Der große Ausfall
gegen 1900 iſt weſentlich bedingt durch die Abnahme der Aus
fuhrwerthe bei Erden Erzen Edelmetallen Getreide Jnſtru
menten Maſchinen Kohlen und Wolle Die Rohzuckerausfuhr
werthe haben zwar wegen der ſtarken Mehrausfuhr nach
England gegen das Vorjahr trotz des weiteren ſtarken Rück
gangs der Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten erheblich zu

enommen ſie ſind aber gegen 1900 faſt 4 Mill M geringer
Dagegen hat die Weißzuckerausfuhr gegen die beiden Vorjahre
um 8 und 11 Mill M zugenommen England bezog mehr als

der geſammten Weißzuckerausfuhr Die Ein und Ausfuhr
werthe ſind bis auf diejenigen ſür Getreide und Mehl nach den
für 1901 ermittelten Werthen berechnet

Politiſches

Der diplomatiſche Vermittler zwiſchen der

Halle a d Saale Mittwoch den 23 April

einzelnen Blättern zu leſen ſich niemals ſo oft im Kanzler
palais blicken laſſen wie in den letzten Tagen Es war dies
auf Kompromißverhandlungen über den Zolltarif gedentet
worden Die Köln Volksztg bezeichnet dies als Schwindel
Die angebliche Bedeutung für ein neues Tarifkompromiß er
ledige ſich ſchon dadurch daß Abg Prinz Arenberg auf den
dieſe Behauptung ziele gar nicht Mitglied der Zollkommiſſion iſt
Man braucht aber doch wie die Freiſ Ztg weiter bemerkt
nicht gerade Mitglied der Zolltarifkommiſſion zu ſein um einen
ſolchen Kompromiß vermitteln zu können Der Köln Volks
zeitung wird indeß weiterhin aus Berlin geſchrieben daß noch
gar keine Rede ſei von einem Kompromiß eErſt
wenn die Vertreter der verbündeten Regierungen dieſer Ueber
zeugung ſich voll angeſchloſſen haben und gewillt erſcheinen aus
ihr die gegebenen Folgerungen zu ziehen können eigentliche
Kompromißverhandlungen mit den Vertretern der verbündeten
Regierungen angeknüpft werden Voraugsſichtlich wird das nicht
eher geſchehen können als bis nach Beendigung der erſten
Leſu ung in der Kommiſſion Der Kompromiß taucht
alſo wieder auf Nach unſerer oft geäußerten Anſicht kann von
einem Kompromiß in der Zolltariffrage ſeitens der Regiexung
überhaupt nicht mehr die Rede ſein weder vor noch nach der
erſten Kommiſſionsleſung

Das Staatsminiſterium trat geſtern in Berlin unter
dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen v Bülow zu
einer Sitzung zuſammen

Jn der geſtrigen Plenarſitzung des Bundesraths
wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen die Vorlagen
betreffend a die einheitliche Geſtaltung der deutſchen Recht
ſchreibung b die Einführung beſonderer Vorſchriften für die
Beförderung verſchiedener nach der Anlage B zur Eiſenbahn
Verkehrsordnung bedingungsweiſe zugelaſſener Gegenſtände auf
elektriſch betriebenen Eiſenbahnen mit oberer Stromzuführung
c der Entwurf einer Verordnung zur Ausführung des Patent
geſetzes vom 7 April 1891 Die ſo an mung wurde ertheilt
den Ausſchußanträgen zu der Reſolution des Reichstages betr
den Erlaß eines Reichsgeſetzes behufs einheitlicher Regelung der
Ueberwachung des Verkehrs mit Nahrung s und Genuß
mitteln und zu dem Entwurf von Beſtimmungen über den
Beirath für Arbeiterſtatiſtik

Parlamentartſches

und tritt ſodann ſeine erſte Reiſe nach der Weſtküſte von
Amerika an

Koloniales
Nach einem telegraphiſchen Bericht des Kaiſerlichen Gou

verneurs in Herbertshöhe beſtätigt ſich wie die Nordd
Allg Ztg meldet die von der Tagespreſſe bereits gebrachte
Nachricht von dem Ueberfall der am Berge Varzin gelegenen
Station des Händlers Wolff wobei die Frau des letzteren
nebſt ihrem kleinen Kinde der Grauſamkeit der Eingeborenen
zum Opfer gefallen iſt Die Dorfſchaft Pararatawa welche
an der That betheiligt war iſt ſofort energiſch beſtraft
worden Es handelt ſich um eine lokale Angelegenheit
eine Ausdehnung der Unruhen auf andere Bezirke iſt
nach Anſicht des Gouvernements ausgeſchloſſen Der Mann
der Ermordeten war auf einer Geſchäftsreiſe abweſend Nähere
Nachrichten über die am 3 April begangene That werden
früheſtens Ende Mai zu erwarten ſein

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

171 Sitz ung vom 22 April 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding
Vor Eintritt in die Tagesordnung bemerkt Präſident Graf

Balleftrem Jch habe dem Hauſe die ſchmerzliche Mittheilung
zu machen von dem Hinſcheiden eines Bundesfürſten Die
Mitglieder des Hauſes erheben ſich von ihren Plätzen Fürſt
Heinrich XXII von Reuß ält L iſt am Sonnabend den
19 April in ſeiner Reſidenzſtadt Greiz verſchieden Der Reichs
tag wird dieſem durchlauchtigſten Bundesfürſten ein ehrendes
Andenken bewahren Sie haben ſich zum Zeichen des Beileids
von Jhren Plätzen erhoben ich konſtatire das

Hierauf wird die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die
Abänderung des 8 7 der Strafprozeß Ordnung Aufhebung
d fliegenden Gerichtsſtandes der Preſſe fort
geſetzt

Abg Dr Marconr Ctr Die Vorlage ſtellt unzweifelhaft
einen Fortſchritt dar wenn auch bezüglich der Privatklagen
der fliegende Gerichtsſtand der bisher nur eine Ausnahme war
jetzt geſetzlich ſanktionirt werden ſoll Ein ſolcher Ausnahme
zuſtand ſür die Preſſe würde nur dann gerechtfertigt ſein wenn
die deutſchen Redacteure ausgeſuchte Böſewichter wären die
aus bloßem Vergnügen die Leute beleidigten Aber jeder weiß

Dem Reichstage ging ein Geſetzentwurf betreffend ge doch daß dies nicht der Fall iſt daß die deutſche Preſſe im
ſchäftliche Behandlung des Entwurfs zum Zoll
tarifgeſetze zu wonach den Mitgliedern der vom Reichstage
zur Vorberathung des Zolltarifgeſetzes eingeſetzten Kommiſſion
für die Theilnahme an den Sitzungen der Kommiſſion welche
während Unterbrechung der Plenarverhandlungen im
Reichstage ſtattfinden je 2400 Mark aus der Reichs
kaſſe gewährt werden Jn der Begründung wird geſagt

der Entwurf zum Zolltgrifgeſetze erfordert ſo umfaſſende
Erörterungen innerhalb der Kommiſſion daß es nothwendig
ſein wird Kommiſſionsberathungen auch während ſolcher
Zeiträume abzuhalten wo Verhandlungen im Plenum des
deichstages nicht ſtattfinden Es entſpricht der Billigkeit und

des bei Vorberathung der Rechts Juſtizgeſetze ein
geſchlagenen Verfahrens daß die Mitglieder der Kommiſſion
u e außergewöhnliche Jnanſpruchnahme Entſchädigung
erhalten

Der Entwurf liegt alſo nun dem Reichstage vor auf die Ver
handlungen und ihren Ausgang darf man geſpannt ſein Der
Handel kann losgehen

Jn der zweiten ſächſiſchen Kammer erklärte Abgeordneter
Gontard bei der Berichterſtattung über die Staatsſchulden daß
dieſe ſeit der letzten Finanzperiode um 150 Millionen d i um
18 Proz gewachſen ſeien Die Staatsſchulden haben danach
eine Höhe von faſt einer Milliarde Mark erreicht

Der Landtag des Herzogthums Sachſen Altenburg
iſt zum 5 Mai einberufen

Heer und Flotte
Eine neue Garniſon Dienſtord nungiſt vom Kaiſer erlaſſen worden Danach ſollen künftig

Poſten in belebten Stadttheilen nur dann mit
ſcharfen Patronen verſehen werden wenn beſondere
Verhältniſfe dies ausnahmsweiſe bedingen Bei der Aus
wahl der Mannſchaften für derartige Poſten ſoll mit beſonderer
Sorgfalt verfahren werden Mit Patronen ausgerüſtete Poſten
ſtehen mit ungeladenem Gewehr und laden erſt dann
wenn nach Lage der Verhältniſſe der Gebrauch der Schußwaffe
in Frage kommt oder wenn ihre perſönliche Sicherheit gefährdet
iſt Jn beſonderen Ausnahmefällen dürfen die Gouverneure uſw
ſowie die ſonſtigen unmittelbaren Vorgeſetzten eine Abweichung
hiervon befehlen Poſten die dauernd oder zeitweiſe mit
Patronen ausgerüſtet ſind müſſen für den Gebrauch der Schuß
waffe mit einer Sondervorſchriſt verſehen ſein Mit
dieſer Vorſchrift iſt einem ſeit langem mit Recht befehdeten un
haltbaren Zuſtande zum Theil wenigſtens ein Ende bereitet
werden

Auf der Werſt der Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen
lief geſtern nachmittag 4 Uhr der kleine Kreuzer H glücklich
vom Stapel Die Taufrede hielt Prinz Friedrich Karl von
Heſſen die Taufe vollzog im Auftrage des Kaiſers die
Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen der Kreuzer erhielt
den Namen Arcona

Auf der Rickmers ſchen Schiffswerft in Bremerhaven
lief geſtern mittag das zweite Kadettenſchulſchiff des
Norddeutſchen Llohd Herzogin Cecilie vom Stapel Es
iſt 4400 Regiſtertons groß und eine viermaſtige Bark Die
Taufe vollzog im Auftrage der Pathin der Herzogin Ceeilie
von Mecklenburg Schwerin die Tochter des Werfktbeſitzers
Sabine Rickmers Bei dem Stapellauf war als Vertreter des
Großherzogs von Mecklenburg General Leutnant v Maltzahn
und als Vertreter des Norddeutſchen Lloyd Generaldirektor
Dr Wiegand zugegen Nach dem Stapellauf fand ein Feſteſſen
an Bord des Lloyddampfers Bremen ſtatt Das Schulſchiff

Centrumspartei und dem Reichskanzler habe ſo war in

allgemeinen den Vergleich mit der ausländiſchen ſehr wohl aus
hält und daß z B die deutſchen Journaliſten thurmhoch über
den amerikaniſchen Reportern ſtehen Jch habe daher große
Bedenken gegen die unveränderte Annghme des Geſetzes und
behalte mir Abänderungsanträge vor

Abg Dr Müller Meiningen ſreiſ Vp Jch ſtehe theoretiſch
ganz auf dem Standpunkte des Abg Heine die ganze Vorlage
iſt nur ein Danagergeſchenk Sie bezieht ſich zudem nur
auf die inländiſche Preſſe aber der deutſche Buchhandel hat ein
großes Jntereſſe daran daß auch für die ausländiſchen Preß
erzeugniſſe ein feſter Gerichtsſtand konſtituirt wird Auch muß
ſie nicht auf die periodiſche Preſſe allein beſchränkt bleiben
ſondern ſich auch auf die nicht periodiſchen Preßerzeugniſſe
ausdehnen Man muß alle Punkte genau feſtlegen damit ſie
nicht falſch interpretirt werden ich kann Sie nur warnen vor
der Schlauheit der deutſchen Juriſten beſonders der Staats
anwälte Wir wollen kein Privilegium für die Preſſe wir
wollen ihr nur den natürlichen Gerichtsſtand gewähren und
der iſt dort wo ſie erſcheint

Abg Ganlke frſ Vgg auf der Tribüne faſt unverſtändlich,
ſcheint auszuführen daß die Beſtimmungen über die Privatklagen
für ihn unannehmbar ſeien

Abg Dr Stockmann Rp Jch begrüße die Vorlage mit
Freuden da ſie einem unhaltbaren Zuſtand ein Ende macht und
die bisher beſtehende Unſicherheit beſeitigt Die Vorlage wird
jedoch nur dann für den größten Theil meiner Freunde an
nehmbar ſein wenn die Beſtimmungen über die Privatklagen
beibehalten werden Wenn dieſe Beſtimmungen angenommen
werden tragen wir auch zur Beſeitigung der Duelle bei da wir
dann die perſönliche Ehre mehr ſchützen als es bisher der
Fall war

Abg Dr von Dziembowski Pole Für Poſen wird die Vor
lage nicht nöthig ſein denn wenn die polniſche Preſſe mal ein
Delikt begeht greift der Staatsanwalt in Poſen ſo ſchnell ein
daß die anderen Staatsanwälte gar nicht mitkommen können
Heiterkeit Aber die Aufhebung des fliegenden Gerichtsſtandes
iſt eine Forderung der Gerechtigkeit Dieſer Entwurf jedoch iſt
nur eine Abſchlagszahlung wir nehmen aber keine Abſchlags
zahlung an

Damit ſchließt die erſte Leſung die zweite findet ſpäter im
Plenum ſtatt ohne vorherige Kommiſſionsberathung

Es folgt die zweite Berathung des Schaumweinſteuer
geſetzes L
Nach dieſem Geſetz ſoll nach dem Kommiſſionsbeſchluß für
jede Flaſche Schaumwein aus Fruchtwein 10 Pf aus Trauben
wein 50 Pf Steuern erhoben werden Die Steuer ſoll durch
Anbringung eines Steuerzeichens an der Unnſchließung ent
richtet werden bevor der Wein die Erzeugungsſtätte verlaſſen

hat ar A MonAbg Dasbach Ctr referirt als Berichterſtatter über die Ver
handlungen der Kommiſſion

s 1 der im allgemeinen feſtſetzt daß Schaumwein aus
Tranbenwein aus Obſt oder Beerenwein Fruchtwein ſowie
alle ſchaumweinähnlichen Getränke ſofern Re im land ver
braucht werden ſollen einer Verbrauchsabgabe Schaumwein
ſieuer unterliegen wird nach kurzer Debatte angenommens 2 enthält die Steuerſätze 10 Pf für Fruchtſchaumwein
50 Pf für anderen Schaumweini Fig ul hält einen Deklarationszwang fur die geringen
Schaumweine die durch künſtlichen Zuſatz von Kohlenſäure her
geſtellt würden und oft zum Schwindel dienten indem ſie unter
hochtrabenden Namen in zweifelhaften Lokalen verkauft würden
für nothwendig um die ſolide Schaumweinfabrikation ge en
unlauteren Wettbewerb zu ſchützen Er ſtimme im übrigen für

ie Schaumweinſteuerm Schrempf konſ hätte lieber eine Werthſteuer geſehen
will aber auch für die jetzt vorgeſchlagene Steuer ſtimmen

Staatsſekretär Frhr v Thielmann Aus der Abſtimmung über
s T glaube ich erſehen zu haben daß im großen und gar

wird in der zweiten Hälfte des Monats Juni in Dienſt geſtellt
zeneine Mehrheit für das Schaumweingeſetz vorhanden iſt Ich



kann für das Wohlwollen des Hauſes nur dankbar ſein Wenn
der Steuerſatz von 50 Pf den die Kommiſſion vorſchlägt an
genommen wird ſo wird das einen Steuerertrag von 4/ Millionen
ausmachen Dieſe 4 Millionen wären uns ſchon für den Etat
des laufenden Jahres ſehr willkommen geweſen Heiterkeit
Jch kann deshalb wur empfehlen den s 2 anzunehmen Jch
würde es gerne ſehen wenn das Haus auf den Steuerſatz der

von 60 Pf zurückginge aber da ich mit
größter Wahrſcheinlichkeit ſehe daß dieſer Steuerſatz bei der
Mehrheit des Hauſes keine Annahme finden wird bitte ich um
Annahme des Satzes von 50 Pſ

g 2 wird gegen die Stimmen der Linken und des Abg Dein
hard ntl angenommen

s 3 beſtimmt nach der Regierungsvorlage Die Schaumwein
ſteuer iſt zu entrichten ſobald der Schaumwein aus der Steuer
kontrolle in den freien Verkehr tritt Zur Entrichtung iſt der
5 verpflichtet der den Schaumwein zur freien Verfügung
erhält

Die Kommiſſion hat dieſe Beſteuerung vollſtändig umgeändert
und beſtimmt daß die Steuer vom Herſteller des Schanumweines
mittels Anbringung eines Steuerzeichens an der Um
ſchließung zu entrichten iſt bevor der fertige Schaumwein aus
der Erzeugungsſtätte entfernt oder innerhalb derſelben getrunken
iſt Die näheren Beſtimmungen darüber ſoll der Bundes
rath treffen

Abg Dr Müller Meiningen fr Vp beantragt Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage Der Kommiſſionsbeſchluß ſei
ein legislatoriſches Unicum Jn unſerer ganzen Steuergeſetz
gebung verwendeten wir keine Steuerzeichen

Abg Dasbach vertheidigt die Kommiſſionsbeſchlüſſe Es handle
ſich hier um eine Luxusſteuer die nicht von den Weinbauern
ſondern von den Konfumenten getragen würde auch ſehr gut
getragen werden könne

Unterſtaatsſekretär v Fiſcher ſchwer verſtändlich erklärt ſich
mit dem Kommiſſionsbeſchluß einverſtanden da er der Regierung
die Möglichkeit offen laſſe das Richtige zu treffen ie die
Steuerzeichen ausſehen ſollten darüber hätte ſich die Regierung
den Kopf noch nicht zerbrochen

Abg Schmidt Elberfeld ſr Vp wendet ſich gegen den Abg
Dasbach Derſelbe hätte nicht andere Kommiſſionen verdäch
zigen ſollen

Abg Dr Paaſche nul führt aus daß die Kommiſſion zu dieſem
Beſchluß gekommen ſei um die Fabrikanten möglichſt von der
läſtigen Kontrolle zu entlaſten Das Steuerzeichen ſei das
leichteſte und bequemſte Mittel um die Steuer zu entrichten

Abg Dr Crüger freiſ Vp meint die Kommiſſion hätte die
ganze Ausführung dieſes Paragraphen in die Hände des Bundes
rathes gelegt und damit ſelbſt zugegeben daß ſie nicht recht
wußte wie die Sache gemacht werden ſollte

Hierauf wird der Antrag Müller Meiningen abgelehnt
und S 3 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

s 34 Vergütung für ausgeführten Schaumwein wird
debattelos angenommen ebenſo die 88 4 Vergütung für Proben
5 Verjährung der Steuer 6 Anmeldung der Fabriken

Die F8 9 die Beſtimmungen über die Lagerung des fertigen
unverſteuerten Schaumweins und die Buchführung enthalten
werden debattelos angenommen

S 10 beſtimmt daß der Fabrikinhaber den Steuerbeamten jede
im Steuerintereſſe oder zu ſtatiſtiſchen Zwecken erforder
liche Auskunft zu geben hat

Abg Dr Müller Meiningen beantragt die Worte zu
ſtatiſtiſchen Zwecken zu ſtreichen Der Antrag wird ab
gelehnt s 10 wird unverändert angenommen

Die S 11 Beſtimmungen über halbfertige Fabrikate 12 Er
haltung der Steuerzeichen bis zur Oeffnung der Flaſche und
13 18 Strafbeſtimmungen werden debattelos angenommen
s 19 enthält Beſtimmungen darüber daß die Fabrikanten
Händler und Wirthe für ihre Angeſtellten haften wenn dieſe

Defraudationen begehen
Abg Dr Müller Meiningen beantragt hier den Zuſatz zu

machen wenn bewieſen wird daß die Zuwiderhandlung mit
ihrem Wiſſen erfolgt iſt

Abg Dr Crüger unterſtützt dieſen Antrag man dürfe nicht
allzu rigoroſe Strafbeſtimmungen treffen

Abg v Kardorff Rp meint Herr Erüger hätte keine Ahnung
davon welchen Kontrollmaßregeln die Zucker und Spiritus
fabrikanten ausgeſetzt ſeien

Der Antrag wird abgelehnt S 19 wird unverändert an
genommen ebenſo die 88 20 25 die Beſtimmungen über
das Strafverfahren die Strafverfolgung die Verjährung den
Schaumwein in Zollanſchlüſſen und die Nachſteuer enthalten

der die Deklarationspflicht enthält iſt von der Kommiſſion
eſtrichenW Abg Fitz nl bedauert nochmals daß dieſe Beſtimmung ge

ſtrichen iſt ohne die Deklarationspflicht könnte auch das Wein
geſetz nicht durchgeführt werden

Das Haus tritt dem Kommiſſionsbeſchluß bei Hiermit iſt die
zweite Leſung beendet ohne daß eine materielle Aenderung an
dem Gefetz vorgenommen iſt

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittioeeh 1 Uhr Kinder
arbeitsgeſetz und dritte Leſung der Seemannsordnung

Schluß 51/ Uhr
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Am Miniſtertiſch Zum Beginn nur Kommiſſare
Die dritte Berathung des Staatshaushaltsetats

wird fortgeſetzt
Zunächſt wird vom Kultusetat die Forderung für die

neu zu errichtende techniſche Hochſchule in Danzig
vorweg berathen

Die Abgg Graf Limburg Stirnm konſ v Kardorff fk
Dr Porſch Etr und Gothein freiſ Vg beautragen von der
Poſition von 150,000 M für die techniſche Hochſchule in Danzig
10,000 M abzuſetzen und dieſe zu Vorarbeiten für Errichtung
einer tech niſchen Hochſchnle in Breslau zu ver
wenden

Abg Graf Limburg Stirum konſ bemerkt die Intereſſenten
ſür die Hochſchule in Breslau hätten 2 Millionen Mark
gezeichnet unter der Vorausſetzung daß ſchon in den jetzigen
Etat etwas für die techniſche Hochſchule in Breslau hineinkäme
Aus dieſem Grunde hätten ſie den Antrag geſtellt um die
2 Millionen zu ſichern

Miniſter Frhr v Rheinbaben erklärt an ſich liege kein Be
denken vor noch in dritter Leſung eine Poſition wie hier
beantragt werde zu verſchieben Unter den gegenwärtigen
Umſtänden könne er den Antrag zur Annahme empfehlen

Abg Ehlers freiſ Vg erklärt ſich bereit den Antrag der
Budgetkommiſſion zu überreichen

Abg Dr Friedberg nl erklärt daß ſeine Freunde der Er
richtung einer techniſchen Hochſchule in Breslau durchaus freund
lich gegenüberſtänden daß ſie aber die er in der dieſer
Antrag erſcheine als eine ſehr ungewöhnliche bezeichnen müßten
Er führe zweifellos zu einer gewiſſen moraliſchen Bindung des
Landtages

Darauf wird die Poſition mit dem Antrag Graf Lim
burg Stirum an die Budgetkommiſſion verwieſen

Sodann wird die dritte Berathung des Eiſenbahnetats
fortgeſetztDe Abgg Gothein fr Vg Goldſchmidt fr Vg Schmitz
Etr und Pleß Ctr äußern Wünſche lokaler Natur

Abg Schmidt Ctr begrüßt die Aeußerung des Miniſters in
zweiter Lefung daß in nicht zu ferner Zeit den Bureaubeamten
eine längere t Dienſtzeit als Beſoldungsdienſtalter
angerechnet werden ſoll Er freue ſich daß endlich einmal das

Eis um das Herz des Miniſters geſchmolzen ſei Rednerempfiehlt ſodann en Baubeamten in größerer Anzahl den
Rathstitel zu verleihen

Abg v Savigny Ctr regt Maßnahmen zu Gunſten der
Arbeiter in den Eiſenbahnwerkſtätten an Die langfährig
thätigen Arbeiter müßten Beamte werden die Leiſtungen der
Pen re müßten erhöht werden die Arbeiter müßten bei
Urlaubsreiſen freie Fahrt rer und in der Zeit der wirth

ben Depreſſion müßte die Verwaltung Abzüge ver
meiden

Der Etat wird ſchließlich bewilligt
Beim Etat der Bauverwaltung führt Abg SchmidtWarburg Ctr Beſchwerde darüber daß der Miniſter nicht

alle Regierungsbaumeiſterſtellen beſetze die ihm etatsmäßig be
willigt ſeien Redner beruft ſich hierfür auf einen Artikel der

Nationalzeitung vom 14 April der die bezeichnende Ueber
ſchrift trage Der Finanzminiſter iſt ſchuldfrei Der Artikel
werde ja dem Miniſter bekannt ſein und er bitte ihn ſich zu der
Sache zu äußern Es ſei überhaupt ein Mangel an höheren
Baubeamten vorhanden Vom Regierungstiſche aus ſei ihm das
allerdings ſchon früher einmal beſtritten worden er erſehe aber
aus der Preſſe daß vielfach ſogar Privattechniker mit Bau
gewerkſchulbildung an Stelle von höheren Beamten beſchäftigt
würden und daß dieſen ſogar höhere Bezüge zugebilligt würden
als den Regierungsbaumeiſtern Die letzteren erhielten nur
300 gert monatlich während jene bis zu 500 Mark dotirt
würden

Miniſter v Thielen Jch freue mich über jede etatsmäßige
Stelle die ich zu beſetzen habe und beſetze ſie auch Ein Mangel
an Anwärtern iſt nicht vorhanden ſondern im Gegentheil ein
Ueberfluß Daß wir auch mittlere Techniker beſchäftigen iſt
richtig aber die Regierung iſt ja auch aus dem Hauſe heraus
immer darauf J worden daß ſie nicht akademiſch ge
bildete Leute mit Sachen beſchäftigen möchte die ebenſogut von
mittleren Technikern erledigt werden könnten Die Behauptung
daß dieſe bis zu 500 M Diäten beziehen iſt unrichtig ſie er
halten nur 150 höchſtens 225 M Jeden Bauführer der ſein
Examen gemacht hat bin ich nicht in der Lage ohne weiteres
im ſtaatlichen Betrieb anzuſtellen Wir haben nur jährlich 24

etwa zu beſetzen und die Zahl der Aſpiranten iſt erheb
ich höher
Hierauf wird der Etat der Bauverwaltung genehmigt
Beim Etat der Domänenverwaltung weiſt
Abg Dr Heye Stolzenau fk darauf hin daß die Behörden

zwar Kongreſſe zur Bekämpfung der Tuberkuloſe abhalten und
Vereine und Kommunen angehen Beiträge für dieſen Zweck zu
bewilligen daß aber die Regierung nichts thue um das alte 200
Jahre lang beſtehende Bad Rehburg in Hannover das für
Lungenleidende ſehr ſegensreich ſei zu erhalten Dies Bad dürfe
nicht verkümmern Jnsbeſondere empfehle er die Errichtung
eines Kurſaales und eines Jnhalatoriums

Abg Hausmann nl ſchließt ſich dem Wunſche des Vor
redners an

Der Etat der Domänenverwaltung wird genehmigt
ebenſo nach kurzer Debatte der Etat der Forſtverwaltung
der Anſiedlungs kommiſſion und der landwirthſchaft lichen Verwaltung

Bei letzterem kommt Abg Dr Crüger frſ Vp auf die in
zweiter Leſung gefallene Behauptung des Landwirthſchafts
miniſters zurück daß in Preußen keine Seuchengefahr beſtehe
die Seuchen würden aus Süddeutſchland und Oeſterreich ein
geſchleppt Jn Bayern wäre man über dieſe Behauptung ſehr
aufgebracht und die bayriſche Regierung habe ſogar im Landtage
offiziell Stellung dazu genommen Redner wendet ſich ferner
gegen die Viehverwerthungsgenoſſenſchaft die mit dem Bunde
der Landwirthe verſchwägert ſei und leichtſinnigerweiſe bereits
das Terrain für den Magerviehhof in Friedrichsfelde er
worben habe

Miniſter v Podbielski Die Frage ob im Herbſt vorigen
Jahres die Maul und Klauenſeuche in Bayern und in Preußen
verbreitet war iſt bereits bei der zweiten Leſung des Etats er
örtert Eine Aeußerung von mir iſt ſo aufgefaßt als ob der
Herd der Seuche in Preußen zu ſuchen ſei Jch hätte doch
gedacht der Abg Dr Crüger hätte das Empfinden daß er in
Norddeutſchland lebt und preußiſcher Abgeordneter iſt und ich
dachte er würde ein wenig für mich eintreten Oho bei den

r Es wäre richtiger geweſen in die öffentliche Statiſtik
ineinzugucken und dieſe beweiſt daß in Preußen prozentual im
Oktober 1901 weit weniger Gehöfte verſeucht waren als in
Süddeutſchland Als preußiſcher Landwirthſchaftsminiſter hatte
ich wohl das Recht zur Vorſicht bei dem Bezug von Vieh aus
Süddeutſchland zur Zeit wo dort die Seuche herrſcht zu
warnen Sehr wahr rechts Wir müſſen Werth darauf legen
daß nur gutes Vieh zur Schlachtbank geführt wird

Abg Ring konſ Der Abg Crüger hat hier ſeine Rede aus
der zweiten Leſung wiederholt er kennt ſie nun wohl aus
wendig zumal da er ſie inzwiſchen in allen möglichen Bezirks
vereinsverſammlungen gehalten hat Heiterkeit rechts Aus
Bequemlichkeit hielt er dieſelbe Rede auch jetzt wieder Herr
Dr Crüger hat es ſich zur Aufgabe gemacht fortgeſetzt das
land wirthſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen anzugreifen Der be
rühmte Pardon der Abgeordnete Crüger Heiterkeit iſt
thatſächlich nicht ein Anwalt für ſondern ein Anwalt gegen
Genoſſenſchaften er verſäumt keine Gelegenheit den landwirth

ſchaftlichen Genoſſenſchaften etwas am Zeuge zu flicken Der
Verband den er vertritt hebt ſich leuchtend am Himmel ab
Sehr richtig bei den Freiſinnigen alle anderen aber taugen

nichts Herr Dr Erüger ſollte doch erſt mal vor ſeiner eigenen
Thür kehren Jch erinnere daran wie Herr Prof Staudinger
ſeine Thätigkeit kritiſirt und Herr Prof Tönnies in Kiel ein
Mann den ich gar nicht kenne Lachen links nennt ihn
ſogar moraliſch unhaltbar Unruhe links Herr Dr Crüger
vetrachtet das Genoſſenſchaftsweſen fortgeſetzt vom Partei
ſtandpunkt aus Widerſpruch links Wenn ich in ſeiner Haut
ſteckte und von meinen eigenen Leuten Angriffe von dieſer
Schärfe zu hören bekäme ſo würde ich mich zum mindeſten
hüten andere Genoſſenſchaftsverbäude in dieſer Weiſe an
zugreifen und zu diskreditiren Jn den Zeitungen lieſt man ab
und zu Herr Dr Crüger würde zweiter Bürgermeiſter von
Berlin werden Jch würde das mit großer Freude begrüßen
denn dann würde in das Genoſſenſchaftsweſen mehr Ruhe
hineinkommen Beifall rechts Wenn Herr Dr Crüger
übrigens ſeine Behauptungen über die Seuchen aufrecht erhält
ſo iſt er unverbeſſerlich auch in dieſer Beziehung Lebhafter
Beifall rechts Unruhe bei den Freiſ

Präſident v Kröcher Der Vorredner hat die Aeußerung
eines Profeſſors citirt deſſen Namen ich nicht verſtanden habe
wonach Herr Dr Crüger moraliſch unhaltbar iſt Jch weiß

Ausland
Der Wahlrechtskampf in Belgien

Der Generalausſtond in Belgien der zu Gunſten des all
gemeinen gleichen Stimmrechts bis zum Erfolg durchgeführt

werden ſollte iſt an der Unzulänglichkeit der Mittel geſcheitert
Die Führer im Streik haben ſich über ihre finanziellen Kräfte
getäuſcht und waren nunmehr einſichtig genug den nutzloſen
Lampf rechtzeitig auf günſtigere Tage zu verſchieben Jn
Charleroi wo der Streik allgemein war haben gleichfalls
bereits wie in Brüſſel und Lüttich mehr als 40,000 Arbeiter
die Arbeit wieder aufgenommen
Der ſozialiſtiſche Generalrath beſchloß die Einberufung

eines Kongreſſes auf den 4 Mai mit der Tagesordnung
Die Eroberung des allgemeinen Stimmrechts

Die Krankheit der Königin Wilhelming
Nach der geſtern ſtattgehabten Konſultation mit Prof Roſen

ſtein die dreiviertel Stunden dauerte wurde folgendes Bulletin
veröffentlicht Jn dem Befinden der Königin iſt eine leichte
Beſſerung eingetreten die ſich durch Sinken der Morgen
temperatur kundgiebt Das Bewußtſein iſt ungetrübt das
Allgemeinbefinden befriedigend

Nach der Konſultation der Aerzte unternahm Prinz Heinrich
einen Spazierritt Profeſſor Roſenſtein kehrt heute abend nach
Leyden zurück

Nordamerika
Aus New York wird dem vBerl Tagebl gekabelt Der

Staatselektriker Davis welcher die Hinrichtung des
Mörders des Präſidenten Mac Kinley Czolgosz leitete
verſchwand ſpurlos wenige Tage nach der Exekution
Die Angehörigen glaubten anfänglich daß er nur verreiſt ſei
Jetzt befürchten ſie ſeinen Tod Davis erhielt bereits vor dem
Vollzug der Hinrichtung Dutzende von Drohbriefen
darunter einen aus Europa Sollte Davis wirklich der Rache
der Anarchiſten zum Opfer gefallen ſein

Centralamerika
Auf eine Anfrage des Hamburger Konſuls von Nicaragua

an ſeine Regierung über den Brand und die Exploſion in
Manag ua iſt folgende Antwort eingegangen Die Haupt
kaſerne iſt durch das Feuer vollſtändig zerſtört ein Theil des
Kriegsmaterials iſt gerettet Alles iſt ruhig es herrſcht völliger
Friede im ganzen Lande und keine Revolution

am 25 April das Jubiläum ſeiner 25 jährigen

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Geh Hofrath Dr Windiſch Lehrer des Sauskrit und

Mitdirektor des indogermaniſchen Jnſtituts zu Leipzig feiert
Thätigkeit als

Profeſſor
Prof Dr Leopold Landau der bekannte Berliner

Fuehar za wurde zum a o Profeſſor in der mediziniſchen
akultät der Univerſität Berlin ernannt

Der Hygieniker Prof Dr Lehmann an der Würzburger
Univerſität erhielt wie der Frkf Ztg geſchrieben wird einen
Ruf als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Buchner nach
München

Geh Sanitätsrath Prof Dr Adalbert Tobold Privat
dozent in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Berlin er
hielt den Charakter als Geheimer Medizinalrath

Dr Johann Chriſtoph Schwartz Privatdozent an
der Berliner Univerſität iſt zum a o Profeſſor in der juriſti
ſchen Fakultät ernannt worden

Dr med Julius Bruck Titularprofeſſor der Zahn
arzneikunde an der Univerſität Breslau iſt im Alter von
61 Jahren geſtorben Bruck war einer der erſten der in
Deutſchland die Meinung vertrat daß der ehedem ſo arg ver
nachläſſigten Zahnarzneikunde ein Platz in den mediziniſchen
Fakultäten gebühre Für die Verwirklichung dieſer ſeiner Lieb
lingsidee hat Bruck zeitlebens ſeine Kräfte eingeſetzt

Gerichtsverhandlungen
Der neue Kroſigk Prozeß

w Gumbinnen 22 April
Heute wurde zunächſt n r Bollinger Jnſterburg als Zeuge vernommen Er ſagt aus Musketier Ratzlaw

den er als derſelbe wegen Fahnenfiucht in Unterſuchung ſaß zu
vernehmen hatte habe ihm erzählt ſein Zellennachbar Hilfs
trompeter Reiniſch von der 4 Escadron des Dragoner
Regiments in Gumbinnen habe ihm einmal erzählt er wiſſe
engu wer den Rittmeiſter erſchoſſen habe Es ſeias Unteroffizier Marten Er ſolle Stillſchweigen beobachten

Auf ſeine Ratzlaw s Frage wodurch er das ſo genau wiſſe
habe Reiniſch geſagt er werde ihm das morgen ſagen Die
Unterhaltung mußte abgebrochen werden da ſie von dem Auf
ſeher geſtört wurde Dragoner Baranowski bekundet alsdann
mit großer Beſtimmtheit er habe am 21 Januar 1901 nach
mittags gegen 4 Uhr einen Mann mit Schirmmütze und
Mantel an der Bandenthür der Reitbahn ſeitwärts vom Guckloch
ſtehen ſehen Der Mann hatte einen ſchwarzen Schnurrbart
Da er denſelben für einen Vorgeſetzten hielt habe er ihn ſich
nicht näher angeſehen und könne auch nicht ſagen ob dieſer Hickel
war Sein des Zeugen Rittmeiſter Eweis habe ſogleich nach
dem Morde an ſeine Escadron die Aufforderung gerichtet daß
jeder der etwas Verdächtiges wahrgenommen habe ſich
melden ſolle Er habe dies auch damals ſofort gethan und
ſeine Wahrnehmungen mitgetheilt Hickel fragt den Zeugen
ob er ſich nicht in der Farbe des Schnurrbarts irren
könne der Zeuge bleibt jedoch auf nochmaliges Vorhalten
des Verhandlungsleiters bei ſeiger Vehauptung Hierauf
wird Hilfstrompeter Reiniſch der wegen vorſätzlicher Körpex
verletzung mit tödtlichem Ausgange eine 6jährige Zuchthaus
ſtrafe verbüßt im Sträflingsanzuge als Zeuge in den Saal ge
führt Derſelbe beſtreitet entſchieden dem Ratzlaw erzählt zu
haben er wiſſe daß Marten der Thäter ſei Er wiſſe abſolut
nicht wer den Mord begangen habe Als der Mord geſchah
ſei er in ſeiner Stube mit Notenſchreiben beſchäſtigt geweſen
Er habe ſich allerdings mit Ratzlow über den Mord unterhaltenſehr gut daß ein Abgeordneter ſich dieſes Urtheil nicht zu eigen und geſagt Marten werde der That verdächtigt Musketiermacht Heiterkeit Indeſſen möchte ich doch bitten ſolche Ratzlaw bezeugt daß ihm Reiniſch in der Zelle durch das

ſcharfen Worte auch nicht zu citiren Ofenrohr erzählt habe Marten ſolle den Rittmeiſter durch das
anſcheinend nicht mehr

Abg Funk fr Vp Jch beantrage die Vertagung der Debatte
Die Angriffe des Abg ing gegen Dr Erüger gehen weit über
das Maß des Sachlichen hinaus das ſollte das Haus verWapen Herrn Dr Crüger die Möglichkeit zur Erwiderung zu
geben

Präſident v Kröcher Die Debatte iſt bereits geſchloſſen
Ein Antrag der Abgg Dr Barth fr Vg u Gen auf Zurück

e ln der Poſition an die Budgetkommiſſion wird gegen

geſchloſſen Der Abg Dr Crüger iſt
im Hauſe anweſend

die Stimmen beider freiſinnigen Parteien abgelehnt die Po
ſition ſelbſt bewilligt

4 vertagt die weitere Berathung des Etats aufDas
12 Uhr

Schluß 4 e Uhr
Mittwo

Die Debatte iſt da ſich niemand mehr zum Wort meldet Guckuckloch mit einem Karabiner erſchoſſen haben Kriegsgerichts
rath Bol lin ger hält dem Zeugen ſeine ihm gegenüber vor
gebrachte Erzählung vor die er ſich in Gegenwart des Kriegs
gerichtsraths Lüdecke habe wiederholen laſſen Der Zeuge bleibt
aber bei ſeiner Ausſage Die Gegenüberſtellung der Zeugen
Ratzlaw und Reiniſch hatte den Erfolg daß Reiniſch die Mög
lichkeit zugab Ratzlaw iplt zu haben Marten ſollte den
Rittmeiſter mittels eines Karabiners erſchoſſen haben Um
12/ Uhr tritt eine kurze Pauſe ein

Als bemerkenswerth aus der geſtrigen Verhandlung ſei hier
noch eine Auslaſſung des Präſidenten nachgetragen in der er
an die Berichterſtatter der Preſſe die Bitte richtete ſie möchten
die Verhandlungen möglichſt umfangreich wiedergeben und ſich
nicht mit Auszügen daraus begnügen Das Publikum müſſe die
Ueberzeugung gewinnen daß die Verhandlungen hier nach
Recht und Geſetz geführt werden und daß das Gericht das
Beſtreben habe lediglich die materielle Wahrheit zu finden
Davon ſich perſönlich zu überzeugen ſei mit Rückſicht auf die
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Raumverhältniſſe nur ein ganz kleiner Theil dess d der Lage er andere Theil des Publikums ſei
alſo angewieſen auf die Berichte der Preſſe Der Theil der
Preſſe der einer ſolchen Berichterſtattung wie ſie von ihm ge

ren und dercht wird Vorſchub leiſte werde zur Verſtärkung des An
Bedeutung der Preſſe weſentlich beitragen

geipzig 22 April Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des ehemaligen Bankdirettors Erich v Kriegsheim der am
25 November vorigen Jahres vom Landgericht I Berlin wegen
Urkundenfälſchu
ſtrafe von 1
wurde

ug und verſuchten Betruges zu einer Zuſatz
Jahr und 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

K Erfurt 22 April Ein ſogen Leichenfledderer
ſtand heute in der Perſon des Handarbeiters Karl Friedrich
aus Erfurt vor
Steigerwalde a
ſie ausgeplünde
geweſen ihren

dem Schöffengericht Er war eines Tages im
uf die Leiche eines Erhängten geſtoßen und hatte
rt Später war Frau Friedrich ſo freundlich
Gatten zu denunziren Er wurde wegen Fund

diebſiahls unter erſchwerenden Umſtänden zu 4 Wochen Ge
fängniß verurtheilt

Provinzialnachrichten
22 April Fahrraddiebſtähle Geſtern

iſt in unſerm Orte während des Zeitraums einer Woche der
dritte Fahrraddiebſtahl ausgeführt Der Dieb iſt jedenfalls ein
und dieſelbe Perſon wohl dieſelbe die vor einiger Zeit in
Bitterfeld in demſelben Fach arbeitete und die nun den Schau
platz ihrer He ldenthaten nach Delitzſch verlegt hat Der Dieb
hat es beſonders auf auswärtige Radfahrer abgeſehen die hier
nach Delitzſch kommen um Einkäufe zu machen oder Einkehr

ins Wirthshaus zu halten Das zuletzt geſtohlene Rad gehörte
einem Manne aus Benndorf und wurde vor der Thür des Kauf
manns Bär in

Schönebeck
ordnetenvo

der Bitterfelderſtraße geſtohlen

22 April Ehrung eines Stadtver
rſtehers Dem aus Geſundheitsrückſichten

aus dem Aumte ſcheidenden Stadtverordnetenvorſteher Bartels
ſoll von den Stadtverordneten als Anerkennung ſeiner der Stadt
geleiſteten Die iſte und als Ehrung ein Album mit Anſichten
hieſiger hervorragender Gebäude überreicht werden

Magdeburg 22 April Streik der Arbeitsloſen
Auf dem Nordfrontgelände war ſeit einigen Monaten eine
Anzahl von Arbeitsloſen mit Erdarbeiten Zuſchüttung von
Vertiefungen Abtragung von Feſtungswällen uſw beſchäftigt
Es wurde für dieſe ſog Nothſtandsarbeiten die dem Maurer
meiſter Liebſcher übergeben waren ein Tagelohn für die Perſon
von 2,50 3,20 M gezahlt Heute morgen 9 Uhr haben wie
die Magd Ztg berichtet die dort bis jetzt noch beſchäftigt ge
weſenen etwa 60 Perſonen die Arbeit niedergelegt da ihre
Forderung nach höherem Lohn die ſie unter der Begründung
ſtellten daß jetzt von Nothſtandsarbeiten nicht mehr die Rede
ſein könne nicht bewilligt werden konnte Ob die begonnenen
Arbeiten theilweiſe weitergeführt werden ſollen darüber wird
erſt in den nächſten Tagen ſeitens des Magiſtrats eine Entſchei
dung getroffen

Salzwedel
iſt das große
Hoppenmühle

das Feuer mit

werden

21 April Ein geäſchert Jn Jmmekath
Gehöft des Mühlenbeſitzers Fr Landsmann

niedergebrannt Bei dem ſtarken Winde griff
ſolcher Schnelligkeit um ſich daß in wenigen

Minuten die große Scheune die Viehſtälle ſowie der Holz
ſchuppen ein Flammenmeer bildeten Es verbrannten außer den
Gebäuden 7 Kühe und ſämmtliche Schweine außerdem ein
Breakwagen ein Ackerwagen und faſt alle landwirthſchaftliche
Geräthe auch die neue Häckſelmaſchine wurde ein Raub der
Flammen Die Pferde waren bereits angeſengt als ſie gerettet
wurden Der Abgebrannte war nicht verſichert Auch den
Mühlenpächter Fr Löſener hat der Brand arg geſchädigt ihm
verbrannten 14 Schweine und viele Ackergeräthſchaften Das
ſchöne Gehöft war binnen wenigen Stunden in einen rauchenden
Trümmerhaufen verwandelt

Weißenfels 22 April Defizit Die Ortskranken
kaſſe III welche die in der Schuhfabrikation beſchäftigten Leute
umfaßt hat das abgelaufene Geſchäſtsjahr mit einem Defizit
von 661,69 M abgeſchloſſen welches dem Reſervefonds ent
nommen worden iſt Der ſchlechte Abſchluß wird auf die
außerordentlich
jahres zurückg

ſchlechten geſundheitlichen Verhältniſſe des Vor
eführt Die Mitgliederzahl war infolge der

ſchlechten Erwerbsverhältniſſe von 2930 auf 2600 zurück
gegangen

Y Mühihauſen i Thür 22 April Theures Tänzchen
Ein Geſchäftsführer aus der Stadt tanzte kürzlich im
barten Struth zwei Reigen und bot dem Veranſtalter pro
Reigen 10 Pfg einen in vielen Dörfern der Umgegend üblichen
Preis an Der Wirth verlangte aber 1 Mark das iſt das
Tanzgeld für den ganzen Abend da Einzelvergütung für die
verſchiedenen Tänze bei ihm nicht Uſus ſei Hiergegen pro
teſtirte jener Tänzer und ließ es darauf ankommen daß der
Gaſtwirth den Klageweg wegen der reſtirenden 80 Pfg beſchritt
Jn dem geſtrigen Termine vor dem hieſigen Amtsgericht wurde
nun der Tänzer zur Zahlung des vollen Tanzgeldes verurtheilt
Das ſehr kurze Tanzvergnügen kommt ihm nunmehr wenn er
Zeugengebühren Sachverſtändigen Entſchädigung Gerichtskoſten
und Koſten des Rechtsbeiſtandes rechnet auf ca 30 Mark zu
ſtehen
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Sondershauſen 21 April Der unglückliche Aus
gang harmloſen Spielen zweier Kinder verſetzte die
Familie des Schloſſers Hagſe in Marienhall bei Sondershauſen
in große Trauer Der Sohn des Bergmanns Köhler und der
Sohn des Schloſſers Haaſe beide im Alter von ungefähr elf
Jahren wollten gegenſeitig ihre Kräfte meſſen wobei der kleinere
Knabe Hagſe ſo unglücklich mit dem Kopfe gegen die Wand ſiel
daß eine Gehirnerſchütterung eintrat an der er nach wenigen
Stunden ſtarb

NMeiningen 22 April Parteitag Am 10 und 11 Mai
findet hier der nationalliberale Parteitag für Thüringen
ſtatt

Koburg 21 April Gegen den bedauernswerthenVater des am Bahnübergonge gegenüber der Aktienbrauerei
überfahrenen Kindes iſt das Verfahren wegen fahrläſſiger
Tödtung eingel

eeeeereeeeeewzzd

eitet worden

e Vermiſchtes

Zum Prozeß Klinger Gehger wird aus Dresden gemeldet
Geyger hat gegen Klinger auch auf 5000 M Schadenerſatz
geklagt Klinger hat die Klage angenommen hat aber ſeiner Zeit
gegen die Zuſ
hoben weil er
fliegenden

tändigkeit des Berliner Gerichts Einſpruch er
der Anſicht iſt daß man grundſätzlich gegen den
Gerichtsſtand Stellung nehmen müſſe

Auf der Wafſerrntſchbahn vergnügten ſich in einem Boote
während der Mittagspauſe eine Anzahl Arbeiter auf der Aus
ſtellung in Düſſeldorf als das Boot Waſſer ſchöpfte
ſprangen mehrere Arbeiter heraus wobei vier derſelben er
tranken

Jn der Regentonne ertrauk das 2lh jährige Töchterchen des
berpfarrers Schultze zu Adlers hof Wiederbelebunge

verſuche die alsbald von Aerzten angeſtellt wurden bliebenerfolglos Als die Eltern aus der Kirche heimkehrten fanden
ſie nur noch di e Leiche ihres Kindes

Ein Attentat auf einen Eiſenbahnzug wurde leider wieder p rumverſucht Diesmal bei Neuß wo an den Schienen die
Schrauben gelöſt und die Laſchen entfernt wurden kurz bevor
der Schnellzug
ſchlag entdeckt

ſignaliſirt war Glücklicherweiſe wurde der An
Auch diesmal entkamen die Thäter

Wieder flott geworden iſt ohne anderweitige Hilfe der deutſche
Dampfer König Albert welcher wie gemeldet bei der
Einfahrt in die Straße von Schimonoſeki auf Grund gerieth

Levy Prozeß als Zeuge bekannt und wegen Trunkſucht ſchon wo

Streite am Freitag Mittag B ſtarb im Krankenhauſe Ruß

dadurch geweckt wurden daß größe Stücke brennenden Materials Re
gegen die Fenſter ſchlugen Die Hotelgäſte konnten das Hotel zo
verlaſſen Das Feuer qualmt noch immer Der Schaden wird
auf etwa zwei Millionen Pfund Sterling geſchätzt

Die Erdſtöße ſetzten ſich wie aus Guatemala weiter ge
meldet wird am Sonnabend fort Die Städte Patz um und

zahlreiche Feuersbrünſte hervor bo
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iehung vom 22 April 1902 vormittags
Nur die über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

68 462 63 70 629 48 993 31000 1000 104 500 1000 95 1500 77610oö 2160 72 218 500 865 915 64 3047 310 416 88 740 a 98 4078
80 525 692 808 961 5039 162 314 f1000 61 435 48 690 336 902 70 8374 256
87 579 617 66 80 701 979 7626 1000 211 96 436 93 543 84 651 774 81 947
8011 61 154 57 449 511 608 88 723 9055 104 246 562 739 63

10296 947 116035 125 206 310 638 69 760 so o 12015 42 66
71 341 77 3000 640 791 870 77 500 906 13008 1000 116 35 1500 666 831
69 913 1418 263 1000 369 516 717 91 831 59 915 27 15033 76
201 59 756 885 500 958 16061 63 83 208 53 86 350 79 470 78 664 17038
75 81 225 60 368 450 745 950 10 000 m 201 504 714 16 35 831 985

69 265 71 84 410 16 511 90 500 7I4 29 96r 20111 473 46 528 43 69 630 770 945 49 53 21006 52 500 162 263 211
83 755 833 918 83 22072 95 219 500 487 562 88 841 23265 309 33 523
605 41 765 1000 900 24135 500 36 402 879 86 93 3000 283 23088 21
406 32 742 500 993 28062 71 132 242 1000 337 458 617 2 97708 77
27033 405 99 641 75 28097 141 405 725 79 92 857 29252 814 660 786

30008 500 34 188 420 684 829 32 40 45 31417 82 70
32006 3000 125 489 502 615 500 773 98 955 33000 16 309 450 576 616
13000 45 747 51 62 853 957 24033 60 212 37 98 1500 328 424 516 5 28
46 601 21 36 806 3000 75 35003 98 121 200 75 457 500 67 543 1000 80
692 728 3000 52 71 883 500 86 36038 197 215 65 351 98 500 420 271509
00 516 821 77 93 500 27 160 300 507 671 72 81 714 i 37 38023 47 la
240 69 3000 347 65 480 518 20 621 884 950 61 63 39050 123 602 500 42

55 1000 72 756 833 75 97 955 2e 3000 64 81 182 409 3000 607 774 802 81 90 917 77 93 056
609 22002 186 94 211 311 535 773 81 909 817 67 43144 3000 221 82
436 76 538 67 685 761 61 891 44014 220 324 70 95 411 544 614 805
279 471 96 642 480409 516 615 66 e 749 808 1000 946 70 80 47009 60
175 360 652 48120 32 225 306 79 500 449 528 893 500 49038 46 150 214

31 664 89 767 87 838 ä 24350162 81 85 80 735 4 935 1000 51149 220 543 619 68 746 821 66
g065 52052 61 500 161 77 253 307 817 500 53018 502 97 663 700 88
s4010 91 500 152 76 269 395 462 77 580 658 68 88 500 818 76 85, 988
35025 79 163 3000ſ 509 826 955 56 76 59135 90 5065 57041 83 187 500
8 214 76 423 79 516 68 93 726 66 86 912 500 58001 297 320 554
58 668 77 79 920 98 59029 500 183 273 95 305 500 70 532 47 77 628 500
79 500 740 98 805 500 935a 121 321 460 544 674 84 826 942 58 60 61061 155 402 31 86 503
794 845 62117 35 12 313 461 515 676 93 725 95 8190 68114 67 272

000 47 83 616 64272 84 397 429 564 72 675 1000 829 62 999 93
59 248 74 331 71 499 672 846 926 63 68022 168 228 638 722 67029 20 Ia
542 82 500 627 762 75 500 68089 269 404 96 1000 549 89 712 15 807 50
917 69249 341 54 57 79 563 3000 664 964

143 851 933 75 112081 220 41 604 854 913 50 113200 368 82 593 z

70106 87 379 920 71765 70 906 72142 73 34 581 724 62 72 804 927
36 52 723209 305 76 568 86 722 955 74060 89 160 310 3000 440 82 338
640 51 770 500 78 800 17 500 73 75038 55 97 115 90 244 51 461 95 659
78 76152 235 390 413 578 641 81 773 816 77013 14 49 111 204 49 70 500
483 535 60 625 38 500 729 808 78041 434 3000 598 626 89 730 925 83
7 3081 143 96 234 97 323 39 438 508 42 1590 73 924 65 80 705 72 94 823 9357

80057 126 467 511 617 843 965 15000 82028 168 413 514 731 839 62
82099 45 79 260 69 75 460 556 84 654 734 3095 132 1900 227 358 352
709 30 810 84025 34 238 48 91 315 552 54 913 500 5320 556 755 855
86134 200 19 45 87 410 595 633 43 722 36 803 500 918 87012 45 95 110
27 417 37 69 853 59 938 88094 500 157 500 419 606 740 41 89131 302

10 e 430 85 535 718 853 J90077 129 94 338 402 627 722 97 905 46 89 92 91514 683 87 818 915
92006 150 263 338 474 500 518 85 609 715 814 22 23 951 93214 89 571
94612 3000 128 99 266 368 501 13 910 23 95091 500 221 390 585 645
727 832 74 979 96000 116 320 67 540 604 47 765 823 34 97008 64 78 113
214 321 555 n 500 808 3000 98241 668 734 887 987 99201 433 500
34 533 675 726106102 31 267 312 50 88 540 816 901 101045 55 75 158 248 311 614 463
96 753 500 55 1600 962 102220 490 563 712 29 88 103227 78 13000474
610 70 761 77 8664 104084 248 309 59 519 610 40 49 716 865 908 10506
149 95 289 332 37 521 827 945 106181 500 278 397 907 86 107236 67
481 91 508 84 687 753 55 97 876 108093 114 22 409 99 557 59 791 806 500
26 924 90 109015 146 293 319 1000 547 57 647 74 847 959

110074 201 318 27 472 721 80 111200 28 500 357 60 501 70 627 700
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Ziehnng vom 22 April 1902 nachmittags

iunne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewüähr

152 301 14 17 78 469 92 517 68 713 40 80 98 956 913 45 1265 311 576 637
766 960 2096 171 599 424 715 50 91 8ö2 901 3107 15 73 293 396 497 559 68
858 65 80 918 4016 63 161 89 500 95 349 59 94 615 19 701 874 76 910 44

2

3 enNur d e er

5252 621 36 42 66 723 46 6021 143 279 327 42 55 70 424 33 48 7614 835 901
709 43 255 431 34 3000 84 51 1 85 727 906 9 8108 23 85 408 30 51 86 93
500 555 669 780 848 66 911 54 500 9037 118 21 3000 86 1000 339 40

521 98 661 836 64 997
10252 393 458 544 652 702 47 805 937 86 11102 77 85 345 50 539 619

761 500 806 915 27 61 12006 242 68 578 633 851 929 13044 198 500 203
60 516 82 650 830 992 94 14097 179 243 49 76 348 91 405 43 79 73 600 90
747 862 15244 414 570 76 81 757 66 985 16056 231 456 599 609 12 25 937
1000 17088 92 344 491 710 3000 85 998 18018 27 II 13 70 4314 82 85
583 91 846 83 901 500 67 93 19061 190 341 425 54 71 518 51 713 92 931

20003 178 213 60 72 77 407 651 758 848 21088 375 471 72 555 603 710
991 22655 165 285 317 42 439 871 901 23283 307 13000 665 774 828
24101 32 500 208 31 38 62 320 515 620 58 59 95 806 50 250145 166 209 78
379 594 641 77 816 992 15 26170 207 615 961 99 500 27192 207 366 483
516 721 869 946 76 28117 70 262 312 691 887 9958 209108 299 344 479 89
653 66 779 826

30075 212 22 93 320 76 455 544 612 500 720 47 59 80 991 31080 212
27 13000 442 572 962 32007 15 35 129 31 716 17 66 33045 299 339 712 46
63 809 911 34080 500 187 267 373 423 82 528 32 53 613 33 31 50 740 839
76 945 63 35069 3000 96 298 780 36031 159 374 456 68 657 3000 880 904
97 37135 210 22 371 462 568 613 55 3000 894 900 38094 219 51 358 96
503 94 642 57 756 803 19 921 74 39373 407 25 598 500 656 64 706 43 885

40069 106 8 37 55 226 457 91 6341 50 711 41 41132 277 366 484 95 658
780 842 42111 351 471 709 912 43008 19 96 174 80 1000 408 500 17 610
56 76 701 28 92 857 84 500 945 1500 44081 361 827 87 45053 67 136
302 421 92 719 66 72 95 801 36 41 66 97 970 46059 380 459 65 549 500 781
98 867 88 973 47059 1000 213 39 58 303 455 82 503 67 616 810 915 48228
1000 353 454 552 704 45 808 68 73 88 935 40 67 49205 15 63 3000 329 77

429 642 741 862 80 951
50402 37 554 736 73 915 85 51090 100 232 349 429 5000 80 6514 61

735 52019 50 616 871 96 934 56 53011 48 163 297 353 637 96 786 837
54016 307 71 516 797 55123 250 301 664 792 989 56163 77 245 528 720
89 914 23 68 95 57110 19 88 203 64 345 67 71 488 658 58134 67 370 470
581 500 607 705 42 880 59026 128 62 381 512 672 766 842 919

60029 500 171 798 828 61114 363 478 87 837 902 620914 352 473 577
789 834 912 63004 237 39 435 544 667 88 844 75 64150 89 4614 3000 547
678 721 958 70 500 65229 93 355 660 733 67 834 96 928 66034 378 90 98
401 517 55 83 67013 44 110 344 464 670 706 869 500 911 28 34 3000 68002
500 148 67 500 274 632 91 872 500 69101 41 255 56 630 925 42

70253 480 580 500 694 908 22 711214 17 349 60 3000 419 W 49
572 653 74 735 500 840 84 72018 115 361 684 897 954 73037 3000 38
169 265 452 60 544 610 500 12 765 806 953 58 99 74292 324 55 536 627
715 47 842 75131 48 246 47 324 521 30 45 627 62 811 19 993 76160 245 48
500 476 501 14 754 939 79 77148 245 94 478 88 515 54 607 813 53 988
5 8 500 127 3000 39 50 79 427 612 797 900 79098 212 375 3000 408

4880141 58 84 232 446 92 603 19 30 900 81020 122 317 87 612 36 914
500 45 51 82036 119 243 92 3000 345 50 403 16 56 551 640 984 500
83007 150 444 518 70 654 500 72 925 84169 311 66 415 55 537 630 3000
700 6 49 802 998 3000 5176 341 757 838 91 86024 45 217 349 89 423
509 64 616 40 915 76 30001 87139 408 532 751 856 97 987 91 8822 47
500 432 53 661 745 851 89150 211 31 400 17 84 557 602 789 500 858 973

90013 88 136 309 558 879 91118 233 500 328 44 1 523 92144 58
3000 227 73 79 521 663 733 94 93021 31 127 342 488 612 58 82 90 784 933
94115 85 200 317 770 500 827 940 95088 500 289 331 500 683 750 806 33
994 96114 15 609 391 46 532 727 72 914 34 39 75 97036 173 77 314 59 99
671 81 500 98388 93 419 34 572 686 708 836 54 3000 918 909005 57 260
510 626 29 39 500 851

100238 342 69 513 26 808 971 82 80 10107 256 77 500 88 323 509 769
806 931 48 54 102059 266 354 437 728 103027 30 43 71 133 39 201 10 65
81 323 35 67 512 718 104086 93 275 414 29 500 665 790 92 858 96 942 43
45 105044 910 5000 43 44 244 391 97 566 106041 72 170 200 4 1000
897 1000 84 3000 686 44 87 500 722 98 871 107020 89 99 174 308 548

Letzte Telegramme
Er ſetzte ſeine Reiſe ohne irgend welchen Schaden genommen Paris 22 April Die Agence Havas meldet nfolge
zu haben fort der Ermordung des ruſſiſchen Miniſters des JnnernMit der Axt erſchlagen wurde der Schuhmacher Brzoskal Sſipjagin hat die hieſige Polizei bei 15 ſich hier auf
von dem Nachtwächter Ruß in Konitz Ruß iſt aus dem haltenden Ruſſen Hausſuchungen vorgenommen

bei verſchiedene Papiere beſchlagnahmt wurden aus
einmal des Amtes entſetzt Die That erfolgte nach einem denen hervorgehen ſoll daß die betreffenden Perſonen mit

wurde verhaftet dem Morde des Miniſters in Verbindung ſtehen
Ein äußerſt heftiges Feuer iſt in der Nacht zum Dienstag in London 22 April Das Unterhaus nahm nach er

dem Staditheil Barbican in London ausgebrochen Ver regter Debatte in deren Verlauf Harcourt erklärte die
ſchiedene große Waarenhäuſer brannten nieder Das Feuer Oppoſition ſei entſchloſſen ſich dem Kornzoll en ergiſch
entſtand gegenüber dem Mancheſter Hotel deſſen Bewohner zu widerſetzen mit 283 gegen 197 Stimmen eine

ſolution an durch welche die Erhebung des Korn
lles beſtimmt wird
Johannesburg 22 April Millner iſt nach Kap

ſtadt abgereiſt
Waſſhington 22 April Die Marinekom miſſion

Mazatenango ſind zerſtört Die Erdſtöße am Freitag des Repräſentantenhauſes beſchloß dem Hauſe den Bau
waren begleitet von heftigen Gewitterſtürmen und riefen von 2 Schlachtſchiffen 2 Kreuzern und 2 Kanonen

oten vorzuſchlagen

3000 38 7709 923 3000 21 114650 58 137 275 395 441 715 927 70
j25 207 312 39 489 623 780 8i19 116040 203 25 500 77 380 4377
14 7001 176 278 501 500 62 3000 642 61 7350 e 38 72 118168 279 85

s 66 1773 2 T en120270 301 472 531 148 998 3000 121276 401 36 61 88 670 794 o
122668 216 221 75 511 600 800 87 975 123149 300 500 81 41 509 843 968
1000 96 124104 83 243 501 676 805 125008 122 34 544 95 635 758

838 126298 312 630 60 875 925 127374 95 400 62 81 5217 84806
di 128022 455 747 835 97 129215 61 380 584 687 871 81 99

130275 1000 535 131072 81 170 330 501 45 677 882 915 3909
65 133620 40 45 230 42 326 461 636 62 85 V I000 852 941 1
fioooſ 87 619 135316 48 431 546 51 738 500 827 35 956 136083 218
854 137057 1000ſ 228 44 79 85 400 46 955 138151 266 443 96 503 24
709 30 860 88 920 59 139073 207 500 15 355 411 766 77

S S
140114 219 81 360 73 554 75 730 69 928 141071 J76 467 34 524 89 782

500 897 914 90 1000 142158 96 369 89 719 81 59 857 143052 294 323
510 740 954 144108 508 33 928 79 145101 243 97 1000 436 37 563
678 1000 855 500 146026 222 550 627 60 703 147134 258 550 74 602
731 /9 921 90 148025 147 79 212 463 5000 569 84 605 76 712 309 1000
149077 94 98 3000 238 410 574 812 929150049 2265 73 344 500 752 66 86 962 97 151007 163 67 200 37 337
431 548 641 927 72 152169 204 1000 52 86 88 366 74 434 617 91 765 850
75 951 74 153207 38 56 318 73 425 60 848 928 154051 211 21 42 303
406 611 17 704 966 1550146 87 386 3000 88 1000 524 892 923 38 43 1568017
89 166 67 390 425 73 3000 834 59 906 3000 12 21 157080 105 29 45 280
425 507 158307 22 79 500 470 816 27 940 65 76 159048 178 290 455 713
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177085 205 178036 186 91 402 83 874 179028 143 500 286 517 92 1000
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1866030 91 147 50 67 318 32 712 75 89 95 922 56 187076 270 903 61 77 440
567 651 500 771 837 85 94 188101 315 83 415 656 831 183059 127 70
350 411 543 1000 90 609 79 1000 723 923 38 67 7 71 Se

9 102 373 413 525 832 965 191088 231 40 424 73192 2 o 28 30 935 63 64 193049 57 146 306 666 974 194133
13 500 81 201 21 456 551 894 997 195059 84 95 257 602 3000 3 73
3000 92 60 196011 37 184 276 80 500 340 69 409 515 3000 635 732
1976006 360 79 533 713 860 1 503 647 93 780 823 500 199017 167
241 82 318 1000 63 411 540 877 85

20060 500 425 73 97 538 53 634 740 73 85 818 48 20226 423
94 1000 589 601 93 701 99 904 89 92 202172 500 216 93 374 478 523 679
801 88 203054 230 42 370 523 33 702 35 94 843 204305 14 40 447 630 62
816 500 205102 18 3000 314 52 427 91 501 798 846 913 49 60 206056
83 400 684 788 878 207017 111 83 282 95 918 500 208471 500 72 869
996 209012 44 140 68 295 320 42 687 850

210044 51 243 314 755 873 906 211090 146 264 444 569 694 707 37
212037 216 31 76 88 405 1000 718 809 35 908 15 213062 117 66 82 288
342 46 87 421 515 67 646 951 57 65 214029 139 81 256 312 48 66 92 6138 72
718 215208 1000 66 68 93 558 70 635 95 865 69 934 44 216095 217 40 66

68 500 489 96 1000 529 921 217353 461 523 31 1000 218353 420 780
500 997 212013 23 243 430 548 694 737 803 74 996

220026 350 449 572 755 63 86 95 221195 390 550 60 821 904 88 69
222182 244 64 329 47 522 656 904 223210 77 83 305 429 5214 614 840 64
931 224029 62 3000 73 304 445 64 633 1000 758 884 931 34 72 78 m

Hewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 150 0002 r Bit 2 zu 50 000 Mk 7 zu 30 000 Mk 11 zu 15 000 Mk 24 zu
10 000 Mk 44 zu 5000 Mk 664 zu 5000 Mk 885 zu 1000 Mk 1711 zu

500 Mark kk2 67 76 848 103051 89 142 79 81 235 312 77 510 619 722 109048 57
152 500 205 78 301 558 737 60 76

110683 210 33 96 3000 334 539 715 20 111210 441 526 74 112262
342 455 747 868 113517 625 63 730 892 95 996 114014 1000 33 90 366
566 619 48 727 115068 352 554 900 35 116420 505 901 117025 136 40
232 393 661 118150 92 1000 440 550 643 812 30 93 920 119061 500 89
104 8 293 368 403 24 45 907

120184 233 500 324 419 46 516 72 78 500 727 28 844 92 500 121151
347 751 807 909 122055 470 815 28 36 40 920 500 123036 258 78 359
124115 209 308 22 90 427 97 598 734 77 94 125014 28 137 64 202 44 1000
469 562 639 701 67 80 979 126056 1000 192 213 29 374 425 535 707 11 13
14 897 127012 60 235 95 415 18 83 649 862 950 63 128158 83 286 320 747
78 89 606 47 70 712 19 129198 304 417 577 677 953 94

130024 141 79 317 414 742 65 800 909 14 64 131086 130 58 331 481
746 78 898 931 1000 52 57 99 132630 786 832 907 69 133025 131 269 96
725 61 801 17 134254 435 536 809 509 87 135234 312 753 93 912 138370
91 447 696 704 92 137138 505 34 99 138128 97 456 951 133026 100 25
471 598 689 740 867

140031 164 359 461 668 796 803 920 141089 1000 278 324 453 93 717
68 142107 500 615 827 143225 402 552 623 33 52 87 900 4 52 1446023
46 58 338 73 420 732 97 951 145011 38 177 96 500 379 4514 521 54 608
70 789 837 906 3000 146148 293 1500 594 715 860 147077 133 57 77 227
31 71 500 338 48 500 75 402 72 600 702 500 938 148060 246 424 67
553 518 1000 604 27 968 149083 118 27 217 24 346 91 628 777 908
500 46

150352 73 498 151094 105 465 512 92 652 750 984 152152 336 552
77 704 70 853 910 31 153059 500 92 150 246 535 720 21 882 934 51 154038
3j8 27 420 59 528 935 155020 107 68 251 69 385 87 93 483 554 72
64 71 156624 35 157169 208 314 521 49 84 882 934 158055 1
159162 365 517 635 40 833

160038 115 27 53 281 436 74 923 161251 471 694 162229 431 537 89
699 760 907 37 1000 163153 251 500 54 435 97 571 81 6314 934 500 38
73 86 164016 96 560 761 950 78 165017 430 95 587 500 871 89 166023
130 413 734 79 99 816 3 98 167205 239 71 96 559 696 81 1000 168034
199 311 500 15 78 487 518 701 36 965 169031 74 500 95 119 500 241

500 492 93 542 86 7601 812 922
170430 79 633 823 33 934 171051 106 288 308 41 66 419 510 15 74 892

917 22 82 1720680 1014 302 53 3000 72 486 582 776 807 56 954 3000 68
173052 200 317 480 85 86 96 541 751 832 55 174006 490 637 97 714 34 961
175168 459 559 75 669 70 784 977 176097 114 3000 249 475 506 645 13000
769 883 920 500 76 90 95 177112 292 313 60 70 90 656 88 715 92 1781
58 333 62 412 512 795 1789070 131 212 348 449 753 822 28

180124 3000 80 268 383 84 442 65 80 598 647 741 801 21 181114 309
432 502 79 635 874 93 500 182040 86 132 53 96 322 28 87 648 47 3000
703 49 58 894 945 183112 34 93 200 3000 382 565 736 865 184159 5
79 91 W 627 500 747 185008 302 740 818 23 53 956 186108 703 51
941 68 187322 98 412 599 500 604 95 1882148 310 3000 420 31 42 509
691 500 852 1890914 211 305 470 507 635 745 500 92 895 908 76

90020 21 676 880 923 34 191045 124 241 914 45 192028 500
306 löh 61 496 503 25 1000 48 8 761 853 51 1933652 631 721 53 81
900 194355 527 67 619 837 40 195103 s 212 605 798 S21 99196010 129 714 24 527 1000 197160 S 265 88 329 455 1000 616 79 99

n 3801 c 352 o 3 500 630 717 84 928 199093 124 210 51 322
432 7 507 881 90
200030 356 62 493 526 686 781 925 93 20100 162 294 400 578 654

3000 725 828 202416 501 800 39 203219 98 397 430 500 560 618 J
727 828 890 204102 50 90 92 319 410 21 50 94 539 810 965 205051 108 1
274 97 313 29 74 481 562 698 976 206394 483 601 26 754 975 1000 207288
366 613 752 84 853 927 208208 500 366 84 430 33 532 626 85 735 45 55 59
911 20906 167 217 75 83 563 699 723 932 44 1000 96

210132 229 453 84 503 603 826 500 68 932 61 211142 31 70 92 416
40 62 880 966 212061 68 137 200 40 354 428 587 655 3000 767 76 81 964
213056 201 20 433 65 91 502 26 731 832 907 27 85 214026 126 292 409
635 884 903 5 215037 389 521 853 216082 179 450 538 617
42 92 217335 453 770 829 916 218115 852 219342 631 93 886

220170 311 450 535 624 44 50 76 79 717 83 81 16 94 500 957 221122
47 255 95 301 487 512 39 662 756 79 843 o12 222237 335 1000 45 59 459
48 711 3000ſ 860 92 223032 70 102 545 83 772 224042 53 128 973 420 546
93 650 52 935 500

J Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 15Jod r W 7 zu 30 000 Mt n u b en
10 000 Mk 42 zu M zu 3000 860 1 c00 Vgrt Rt an 1000 16a2
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

24 April a derkich ziemlich kühl Nachts Reif
Win25 April Voltig mit Sonnenſchein wärmer Windig

Metereologiſche Station zu Halle

22 ril 23 Apriluhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeier 754,9 754,1Thermometer Celſins 100 11,9u Fenchüg len 57 7390ind i e RO 1 ONO 1Maximum der Temperatur am 22 April 16 3
inimum in der Nacht vom 22 April zum 23 April 4,4 C
lederſchläge am 23 April 7 Uhr morgens 00 mm

ä

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Abschluss der Wilhelma in Magdeburg ergiebt einen

Geenmmiüberschuss von 2,263,824,54 M Die Dividende wird 53 A
für die Aktie 1723 Proz gegen 50 b 1623 Proz i betragen
Die vach dem älteren Gewinnvertheilungsplane A Versicherien er
oaiten eine Dividende von 23 Proz der 1899 eingezahlten Prämien und
die nach dem neueren Plane B Versicherten von 3,20 Proz ihrer bis
Ende 129 insgesammt eingezahlten Präümien Für die Volksversicherungen
werden die Gawinnantheile wieder mit 25 Proz des entrichteten Jahres
beitrages überwiesen

Lebens versicherungsbank für Deutschland inGot ha Die Geschäftsergebnisso dieser ältesten Anstalt ihrer Art in
Deutschland sind auch 1901 wieder reoht günstig gewesen Neue
Todesfall versicherungen wurden ab geschlossen über 43,855,530 A es
ist dies der höchste Neuzugang seit Bestehen der Bank Insgesammt
destanden Ende 1901 116,c1T Versicherungen über 897,747,200 M Dio
thatsächliche Sterbefallausgabe von 15,739,823 A blieb um 1,822,063 A
hinter dam erwartungsmässigen Betrage zurück Der reine Jahresüber
sehuss siellt sich auf 9,282 145 M Die Food der Bank erreichten die
Höhe von 267,73 ,033 M Im ganzen hat die Bank während ihrer nun
73 jährigen Wirksamkeit gegen e83 Mill M an fällig gewordenen Ver
sicherubgesummen ausgezahlt und mehr als 199 Mill A als Dividende
an ihre Versicherten zurüöckgewährt

Norädeutscher Lloyd Die Hauptsversammlung am 19 d
genehmixte den Absehluss Die beantragio Ka pital zerböhung
von 10 Mill M wurde genehmigt In Ergänzung des Jahresberiechts
theilte Präsident Ge o Plate mit dass der Lloyd in Gemeinschaft wit
der Firma Krupp Essen Kohlenfelder erwerben habe deren
Aufsehliessung alsbald erfolgen werde Auf Anfrage bemerkte der Vor
sitzende dass soweit sich das laufende Geschäfisjahr über
sehen Ilaese die Erwartung berechtigt sei dass dasselbe zu einem
normalen Geschäftsergebniss führen werde äg bei einem allerdings
noch immer ve rückten Frachtenmarkt der Personenverkehr sich auf
ungewöhnlicher Höhe bewege

Bueuos Alree 21 April Goldagio 143,09

Zahklungs Binatellangen
m S

221Amts S sNamen Wohnort S s s
d hce 2 3è3 c r r tA Gruhl i Fa Grubl

Balogh Kohlenhdlr Breslau Breslau 15 4 6 5 11 6
D Moebus Ziegeleibes Sucease Plbing 16,4 28 5 5 56
Faul Claussen Kfin Norder kenne

stape stadt 14 4 21 5 21 5 14 7W H N Drevsen Kim Trave p
MHaobl wünde übeok 14,4 5 5 22 3H Pön eker Schuhm A Mittweida Mittweida 15 4 10 5 12 5 26 5Friedrich Jürres Ktm Neubukow Neub Mokb 16 4 5 15 5 155

F Drecheler Kohblenhdlr Oederan Oederan 16 4 5 14 5 14 5
August Arndt Kfm Ragnit Bagnit 14 3 26 5 35 14 6
Firma Juch Weber Schmalkald Schmalkald 16 4 5 36 6
Gesrg Dietier Kfm Sehweinfurt Sehweinfurt 15 4 31 5 17 5 13 6
Hermann Gottfeld Kſm Wartenburg Wartonburg i5 4 15 5 5 23 5
FranziskaGallit Goldwh Ziegenhals Liegenhals t 17 5 5 30 5

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Während sich im allgemeinen auf dem Kohlenkuxenmarkt die inneren

Verhältnisse nicht werentlioh geändert haben und auch die Umsätze
sich noch immer in mäszsigen Grenzen halteo scheint doch nach und
nach eine etwas günstigere Stimmung zum Durchhbruch kommen 2u
wollen Für Kaliwerthe hätte es nicht überraschen köhnen wenn
der Markt von den dureh die Presse gegangenen Erörterungen über die
Syndikatsverhältnisse beeinfdusst worden wäre Es muss deshalb als
ein Zeichen der inneren Festigkeit des Marktes aufgefasst werden
wenn derse le eich von den Ereignissen wenig berührt zeigt Nur
hinsichtlich der sehwersten Kuxe war das Geschäft schleppencdl Kurs
einbussen Naten zwar nur mit 100 bei Hercynia und mit 209 31
bei Glückauf Sondershausen ein Es überwog indessen allenthalhen das
Angebet und liess zchwimmende Waare zurück Im Gegensatz hierzu
cot wickelte sioh in den Mittelwerthen treil weise ein ziemlich lebhaftes
Geschaäft bei fester Tendenz Besonders waren Burbach gegen Berichts
eehluss zu einem um 399 M höheren Preise gesucht Hedwigsbourg
stiegen um 275 M im Anschluss an den Verlauf der Gewerkenver
sammlung in welcher die bereiten Geldmittel der Gewerkschaft am
Sehluss des Vorjahres auf über 800,000 II bezitffert und erklärt wurde
dass nur wit Rücksicht auf die Folgen des bevorstehenden Kampfes
wit Hohenfels von der Vertheilung einer Ausbeute vom Juli d J an
abgesehen wezäde Justus I erzielten infolge ihrer günstigen Versandt
zitfern eine Steigerung von 150 ungefähr ebensoviel besserten sichKaiseroda während enen gern und Hohbenfels letztere bei mehr

fachem Besitzweehssl sich mit einem Kursgewinn von 59,75 M be
gnügten Carlsfund und Beienrode blieben ohne Veränderung Grössere
Uresätze vollzogen sich wiederum in Einigkeit In den notirten Aktien
jag das Geschaäft still Salzdetfurth bleiben angeboten und auch in den
Begugsrechten derselben vermochbts ich vorläutig ein Verkehr noch nicht
zu enttfaltion Ronnenberg reigten eine leichte Tendenz nach oben in
Frisdrichshall und Salzgitter blieb die Notie fast unverändert Benthe
zogen eine Kleinigkeit an Von den leichten Werihen sind Wintershall
zu unveräoderter Notirung angebotan Die Mittheilungen über den
guten Fortgang des Schachtbaues wurden in ihrer Wirkung dureh die
aurgeschricbene Zuhbuese von 200 M aufgehoben Bernhardshal erzielten
eine Steigerung von 90 I obwohl denselben noch eine Zubusse in
Aussicht gestellt wird Auf dem Erzkaxenmarkt hielt die günstige
Stimmung für die meisten Werthbe an

Getreide Muhlen Lrzeugnisse u s W
New Vork 22 April Telegr Rother Winterweizen

loco 88 vorige Notirung 88 April Mai 307
131, Juli 81 September 80 805 51 a i DIai 68

67 Juli 67 67 September 66 66 M ehl 90 2,90
Getreideſracht 1 7,Ohicago 22 Aprij Telegr Weizen Mai 74 74 7, Juli
75 757 Mai Slal 62 617/8

Berlin 22 April Früh ma rkt Amtl Notirungen Weizen
loco Mai 162,50 Fest Roggen loco märk 148 149 ab Bahn Ala
14750 Gerst e Leiehte inländ Futtergerste 132 136 do schwere
137 146 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 127 132 frei
Wagen Hafer AMäark meckl u pomm fein 166 174 do preuss
witiel 190 165 do pos u schles mittel 160 165 do gering 156 bis
159 alles frei Wagen und ab Bahn Alais Amerik mixed 145,50
146,50 do runder 124139 alles frei Wagen Erbs en Inländ
Futterwaare 172 180 do russ 172 189 Weizgenmehl 0 loco
21,59 24,00 Roggenmebl 0 u 1 loco 18,90 20,19 Weizen
k a 12 10,89 do feine 9,50 9,80 Roggenkleie
9 7iel April Weizen per 1000 kg netto inländ alter 170
17s M bez u Br do geringer U bez u Br do nene

M bez u Br ausſündiescher 175 189 bez u Br RubigRoggen per 1000 e netto hiesiger 145 159 A bez u Br neuer
M bez u Br preusesischer und Posener N bez u Br

ausländ 148 152 M Br Behauptet Gerete per 1000 kg netto
Braugerste hiesige 146 150 bez u Br NMahl und Futterwaare
139 342 M bez u Br Hater per 1000 kg veitto in ländischer
158 165 bez u Br aus ländischer N bez u Br Ruhig

Hamburg 22 April Weizen loco fest loco holsteintseher
168 175 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loco fest vüdruss fest
oif Hamburg 319 09 do loco meokleuburgischer 145 152 Hate

n 3 mee W eFPotereburg 22 April Weizen pr April Roggen pr April8,90 Hafer pr I pri 9,69 p Ü v
Liveorpool 22 April Ia Weizen gutes Geeohätt Aebl unver

äudert Mais americ mixed /2 Penny höher
Zucoker

Paris 22 April Rohzucker ruhbig 8890 neue Kondition 16 à
Aai 207 per Mai Aug 21, ver Okt Jan 22

London 22 April 9600 Javazucker loco 8 nom Rübenroh
zucker loco 6 eh 2 d Ruhbig

6 o mburg 22 April Petroleum behauptet Standard whlie loco
r

loco 26,60 es n Hr
per Juni 18 25 Rr FestNew Vork 22 April Telegr Petroleum Standard white in

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 22 April Telegr Schmalz Western steam 10,15

10,15 do Rohe und Brothers 10,30 10,30

n 37 3,75 1 1000 xeipzig 22 April Raps perkuchen p per los W Ziel M bez u Br Raps

7 M Br Ruhig
Hamburg 22 April Rüböl unvorszollt still loco 55,50
Bromen 22 April Schmalz etetig Wilcox in Tubs und Firkins

49 Plg andere Marken in Doppeleimern 50 Pfg Speck fest
Short elear April Abladung 48 Pfkg extra lang 47 Pfg

Parie 22 April Sehluasberichi Rüböl rubig April 61,92
Mai 69 25 Alai Aug 59,75 Sept Dez 59,50

Antwerpen 22 April Schmalz per April 120,25

17 Weisser Zucker ruhig Nr 3 für 100 kg per April 2024 per Protha

Potroleum Kalbo
Antwerpen 22 April Schlusasbericht Rakttinirtes T weilss 7777P er April 18,00 Br por Alsi i 2 Br vril FeſWuaehel

New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,365 do Reßined 8,50 in Casesdo Credit Balances at Oil City 1,20 ne

Guleago 22 Apri Telegr Scbmais Mai 9,67 9,67 r

netto M Br Rüböl rohes wöoldetper 100 Kg vetto ohne Fass lüssiges 55,00 M nom gefrorenes burg 165 Pfg die Tonne bezahlt

Saale and Unatrud Fall Wuoho
Artern Brüokenpegel 21 April 4 1,20 22 April 4 118 2
Welssenfels Oberpegel 2 2,56 2do Unterpegel 0,90 4 0,84 6je 2 22Alsleben Oberpegel 21 253 22 250 30

do Unterpegel 22 2325 741r 1,83 7 1,72 4berpegel 4 1,768 r176 21do Unierpegol P ije rie lMolda u Is er Eger BElbe
Apri frefarte

Budweis 21 4 0,481 Torgau 22 1,86 11Prag T o a Winenverz s i0,46 14 jBossalau 2,07 143 32 4 u Barby 2,50 12Pardubiis 0,53 1 Alagdeburg 2,221 9Brandele 0,2 2 Tangermünde 3,23 2Melnik 0,52 14 Wlenberze 2,35 10,44 12 bemitr Peg 21 2,371 3
22 0,96 3 Uauenbarg 22 4 288 3

Dresden 9,51 5Aussig 22 April Von den oberen Plätron werden 33 em Wuohs ge
Heutige Fahrtlefe Zoll österr Mlass Fracht nach Aagde

Schleppverkehr auf der Saalse
Mitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 22 Apriſ Sechlepper 4810 Sr Göhbre
und Sehblepper 42 Sr Ste lzer beide mit Stückgut von Hamburg

Schleppschifffahrt auf der BlIbe
Aken 22 April Eilkahn Nr 4074 Strm Grosse ist heute

hier eingetroffen

41/2 89,70B Ung Nordostb Gold 0 41/2 101,906
3 do Eisenb Silb A 41/2 101 40b
zu lvwangorod Dombr gar 4

do v 1898Egyptische priv Aul
do do doFreiburg 15 Fr Looseſ Kosl Woroneseh OblGrieeh An 1881 22 2 E öhar Oh 89 499700

do kons Goldrente 30,75b20 Kursk Kiew oo 44400 Mosco Kiew Woron 499,106do Monopol Anldo Gd A 16001 28 I KurekLiissabon Stadtant 1896 476 20b26 Moos Rjäsan

do do 4 75 2 h M SmlenMailänd 10 Lire Loose 18 29b Qrel Griüsi 1889 99,10
Mezikaner Anl à 100 5 iäaan Koslowdo à 20 5 1101,20 n 5 ukd
Norweg Staats Anl 883 t Jr 1860er Loos 4 164 690b2 Rjuschk Morezansk 5 3
Kuman Anleihe 189i1 483,106261 Rybinsk Bologoys 4 99,10b

do do mittlero 483,206 Russ Südwesthahn 4
do do cieine 483 200 Transkaukasische 3

Russ Gold R 1884 87 5 77 Warschau Wiener 10er 4 58 500
do Orient am II 4 100,200 räo äo I 4 100,500 Wladikawekas Oblig 4do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1806 4 99 10b26
do Boden Kredit 5 117,50 b Manitoba r 1833 7do 38 do gar 8,8 94,906 Northern Pae I b 13211 4

Russ Präm Anl 1864 5 464 20b2 do Fret 4 7 7
do do 1866 5 554,5962 do T Her 2 7Schwed St Anl 1886 61/2 100,00b2 S Louis u S Fr v 1933 6 S

do do 18001 do e 9do Hyp Pfädbr 1875 4 OCentral Pacißo 5 I
Türkische Anleihe D 12580bz Inntoſ T 2040 M 5 ſIo2 30b2

do Admivist 5 100 300 II 2640 M 5 103 00b0do 400 Pres Loose 112,90b Mabedonische 0 0 3 60,30b20
Ungarisehe Gola A all Gler Fortusg Fisenb O 1880 5 68,600e6

do Kr R 46 10v20 o 1889 4 93,606do Staats R 97 31/2 88 90 b
Bisenbahn Stamm Aktien

Be o z 128 J Grunde Qu fro Z z 737 Boergwerks u Hätten Goev

P e z b2 n baBerliner Börse s Deuts Brravit 190 berg rgwerk so e22 April s häuser Masch 15 200,005 ao I u Ia conv 4 100800 9 506vom 22 April a 4 e 15 Baroper Walzwerk 9 1120,50b 6axonig Cement 3 09200b26 do X unkdb 1908 4 1101,256b26Saxonig Cem 1908 79,00b9 u Berzelius L 9Ergänzung zu gen telegr Hepatter u Paleker 9 o K X 1919 4 101 75 e marelentite u 227 20Meldungen im gestr Abendblatt Sehiesische Cement e/2 137 am 251 310 unk 1905 1090 75 b Goneordin Bergweric 25 266 25020

S S artabor 10 2 Co unk bis 1900 J 100 406Gonsolidat Bergw GBank Disconto Siemens Glas Industr t do S 301 330 unk 908 2313 26,906 IConsol Marie 4 81,25626
Siemens Halske 135 25026 do S 46 190 uk 19051 25 79 I Duxer Kohblen kon 15 167,75626Berlin Wechsel 3 ILomb 4 Stettiner CGham Did r 18 245 100 o alte u con 33/2 92 G emireh Gusestab 0 113 006

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien S54Sudenburg Maschin O 250 Hann Bod Pf T uk 1904 97,506 Harzerltisenw Lit A B 3 76 be
Petersb 452 London 8 Paris ſVer Köin Rottir Puly a 191 7870 do do T 337224 mowraai Steinsalavi 6 119 7s b

Vereinsprauerei Artetn 7 108,200 do do III 4 1100 250 Kattowitzer 14 105,106Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Indunstrie Wogen do o IV VI 101,000 Königin Marienhüötte 0
Barmer Stacltanſeihe 31/2 98 756 e eonr x 78 7 lein B VII 1908 u Ieopoldsgr Edderitz r
u Sta 2 n Znekerfahr Franstadt 18 118,00b20 I 33 vu I 4 101,600 n n r 6 89,10b2
Magdeburger St Anl 312 99,10026 Deutsche BFisenb Prior Oblig Mein conv zu er Hagdeburg Bergwerk 42 417,60ß

do do neue 4 do Serie II 20 M rienhütte Kotzenau 6 71 706Westpr Prov Anl Zu Wortw Gronau 3 àäo unkdhb bis 1905 n 3 en Sehwert St Pr 4 90,0000
Bad Stuats LEis Anl 312 100 u Ostpreuss Südhahn 4 W 1907 2 n r en c 8 rrrisc di 1/2 100,29 a o in VI 80029 Rhein Stahlw Lit C 10 150,75226n en outeoke Riaenb St Prior on VII änr b ine 101 h S chieciseh Linrhüiten is 304

ln ind Fr Amin g 130 Breslgu Warschau 4 89,403 o Präm Pldbr Ob Btadtberger Hütte 12 136 00 daW r W 3 n an Dorimund Gronasu v Sunz 1792 Nordd Gr Cred Pfdb 5 Wurm RKevioer 812 122 00 b
ringe 4 oo KMarienb AflawKkaw 5 do IV V ukb b 1903 b 2 Gangre J i e 128 90b i preuss Südhbahn 5 Ostpreussische 31/2 98,78 b h v Indastr n Bergw Ges

Oldenb 40 hl 8 e ä Pom II V VI 19000 u Allg Elektr Gesellech 4 100 80bAusländische Tonds Bisenb Prior Obligationen 48 VII VII i8ci m n n 41275 7 7777 5 61 6500 Eis Obl St gar 3 86,30B o I 1906 u Aschersleb Kaliwerks s I00 10a n ar We c n 499,90b26 33 r 1908 uk e e r eo innere do a 17 751 e t 0 1906 k 2 essauer GasBarietia 100 ILire Tee 41 n ar 91,006 Fosensehe 102 506 Hortwunder Union 5 110,60B
Bukear Sitndt Am 1384 212 32 2070 de nennen 391,805 P Pfd II 137725 Eilektr Lieht u Kraft

o 72 1888 n 64 30b261 do s a pr 4 1101,906 do III V u VI r 100 197 anſggen unk 06 41/2 101 206Chilen Gold Anl 1889 3 a Desterr Lokal bahn 4 100 200 do XIII rz 100 100,406 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 98,750
Sie ehe r s 104,90be do Noräwestbahn 9 I108,900 do 4 a 1805 ren e er

9 o 453 i 9 57 ruppn 6 104,90b2 Südöster Bahn Iomp 365 25b20 ukb 1904 bei ar73 o ine e o h 3 102,500 o XVIII nicb 1910 4 122 2275 Laurahütte 3u/2 96,25b26do XiX ub 1911 102 256 Waphta Obligationen 4172 99,100
Pr Centrb Pfdbr 1900 102 b Worddeutscher Lloyd 4 103,75b2Bdo äo 1900 81/2 25 70 b Ohberschl Bisen Ind 4 238 256

do do 1906 32 70 Tiele Winkler 4 105 00beB
Pr p A B Ah Jan J fr Z Zeiter Ripengieseerei e
e 40 an i S Bank Altendo do 3 Apr O 43 an Berl Kassenv U 140,006Pr Ptdbr B uk 1905 212 95 b Berg Märk B i Eipt 8/2 151 756

90 40b o VII ukab 1906 /2 h Börsen Handelsverein 9 I102 1os
do XIX ukdb 1908 101 h Goth Kredit Gea 36 106
do X u I i 1910 102 än W u Komm 2 89 280do Kieinb ObI b 1904 272 Danziger Privatbank 9 115,256
do V 1908 J 100406 Deutsche Grundschulàä
do Comm ObI b 1907 9/2 o Etfekt B Hahn 106 406
do do Em II unk 1910 103 396 v iſypoth B Berl e
h W Bder I III V n resdener Bankverein 2 408R ukb b 1905 109,756 Essener Kredit 3 146,006

II u IV 190 3 h Gothacr Privatbank 8 s 129,006
VI ukäb 1908 8/2 96,996 do Grundkreditb 125 80ba6

VII unkäb 1908 4 101,09 Famburg W 8 1165,256
Jereinsb 6 111,6005 7 rVII ukdb 19101 101,700 Königsbergguonsische Leipriger Bann fr Z 0 60b26do 99,800 Lübecker Kommerzb 67/3 132 806

do 380,50bz2 Magdeborger Privatb O 98,0bzB
Westpr vitt I I B 3 Noräd Grund Kredit 593,905

S Pommersche 4 1303 60b2 Pomm Hyp Bk 9 17,60020
Posensche 4 108 60b2 Pr Hyp B Spielb 2Z Ereussische 1103,80b Preuss Pfandpr B 7 I122 bae 1 Rheinische Bank 0 44,106
Sohlesische 4 1103,303 Wilhelmas M od Allg V 172/3 1160b26

Industrie Aktien
Firichr 243/60 en gdtrkohtAdmiralsgarten Bad 5 091,500 r i e

unabnrger Steingut 9 552227 Jura Simpl ev Wesiv 4

7

Archimedes 19 170,25ba6

J S 2 Leipziger Börase 22 April

Zt M Zt3 Sächs Rent Anl 5933 90,700 4 Mansk Gew 1882 101 0063 do 1000 90,706 4 do 1879 c ocs3 do 500 90 706 4 do Em 1875 101 006
Thlr 31/28tadtobl 1384konv 100,70630/0 Staatsanl 1855 100 95,606 3/2 do 1876konv 100,706

31/2 4o 67 kv 40 500 100 856 31/2 Altb Laudoblig 1000 100,756
313 Laudrentenbr 500 100,000 31/2 do do 6500 100,756

Braunschweiger Jute 10 156,256
Berl Anh Maschinen 4 185,756
Berl Charl Bau V w T 690 905020

Ausländ Visenb Stamm
Stamm Prior Aktien

Div Bigsenb Stamm Art Piv
13,4 Aussig Tepl 500 I 293,000 Ieipz Elektr Werke r an

Berliner re edo Brauerei Königst 12,25b2 7/8do Union Gratweil 5 a i e hege
Brsl Eisenb Linke 141/2 177 00b26Grar Köhach ér/2Breslauer Oehwerke zu 62600 NKugehau Oderberz 1

do Strassenbabn 1ou 17 e Kronpr Rud st Sop

Aussig Teplitz 134 7i Böhm Nordbahn 2, do elektr Strassb 71 50614 Buschtiehrad Lit A do Gr eleſctr Strassb 146 000
13 do do B i8, 4o BHierbr Riebeck 205 506

Cement Bau Ges Berl fr Z253 00b26emberg Czernowitz 62Charlottb Wawerwerk 18iſ 2e8,000 Hesterr Noräweetb

Chem Fabr Schering 10 196,25620 do B Elhbethalb 5
Chemn Masch Zimw 113,75b2 Südösterreich Lomb 17,75b2
Dessauer Gas 210,75b26 Ungar Galiz gar 5

Kurek Kiew
Warschau Terespol
Warschau Wien 2614

2

Deutsch Am Werkz 0
Disch Gasglühl Ges y 258,75620
Dtsche Jutespinnerei
Elberteld Farbenlabr t 329,590

l 1111

10 t Galiz K Ludw B 8 pa Kammgarnusp 172256In r tn 125 006 We len 166,006
11/2 Marienburg Allawka 71,000 9 do Wollkämmeuge
7 r s r 45 M Mansfelder Kuxe 720,00b26on P v 18 Naumburger Braunk8 Dux Bodenb Lit A 0 Portl, Cement Halle
s do i e 0 Süchs Kammg 85,7565 Alarienburg Alawka 6 Sächs M F Hartm 131,506
Div Bank u Kreäit Akt m 168 006

Allg D Kr A pz 176,106 5 z s 240125Dresdener Bank 139 o 15 u
Erdmannsdork Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed 1
Hagener Gussstahl
Hansa Dampkschiff

Gotthard bahn 6Ital Meridionaux
üttich Limburg 0S

129 o Schweiz Centralbahn 98

rin
Z Leipziger Bank 0,366 8 äo St Prior 126 250

Zeitzer Par u S A 130,25B
e 106 e

Zuckerfabr Glauzig 109111006 20Zuekerraft Halle 162,006

8

4

6 Gothaer Privath 127,006 8 g hür Br V St 132,500
c e
5 do Hypoth B 128,006 11do Kred u Sparb 45 106204 Sächs Bank p do do129,50B 11
8 Zwickauer

fkeet Goreie stetig

2

8

Harburg Wien Gummi 29 527,00b2 do Nordostbahn 313
Harkort St Pr konv 7 lI08,506 rin en du Div Indnustrio Papiere Ausl Risenb Pr OblBrügrenb on I 5iielliantsehe e hen Perka im 114 250 312 gnpris Lopitegr 13 770

Pr Gröliw Papierfabr 4 Böhm NordbahnKexyling Th Eiseng 8 107 e Uypoth Pfand a Rentenbrief do Sehlaveehr 100,000 n e
Köln Müsener eonv r 95,20b2 Anh Dessauer Pfdbr z 4 Dörstew Rattm St A 4 Busehtiehr 1886 stfr 100 656
Kurfürstend Ges i Liq r 730 00b26 B Han Hyp X XI 3/2 96,600 5 do do 565 V A 98,750 4 do 100,70b2La Veloce Ital D 996 i II V 3/2 96 00be01 2 D W M Sonderm H do Em 1868/71/72 102,804
Ludw Löwe Co 12 268,00 XVI u XVII 1100,60b20 Stier Vorz A 68000 42/2 do GolàäMalzerei Wrede 4 63,2560 XVIII unk 955 4 1101 50b20 18 Gerser Jutesp u W 235,006 2 Dux Bodenbach 381 508
Magdeburger Baubank s 91,250 XIX 3/2 95 5026 5 Germania Sehwalbe 128,bo2 6 do Em 1871 1209 250Magdeb Strassenbahn 9 136 256 XxX unk 10 3/2 96 00 54 Gersd Stkhb V St A ſ620 o00 5 do do 1874 110,590
Maschin Breuer 96600 D G K B IV rz 110 82 100 75b26 88/2 do do Pr A I910,006 Graz Köflacher 72000
Neue Boden G 6 1I1683,50620 do do V rz 109 i e 84 do do o II 831,006 5 do Ew v 1871 u 72 104,506
Nenroder Kunstanstalt 8/2 123 255 do VI unkb 19001 101,00626 0 Hallesche Str B 70,500 4 Kaschau Oderberg 99,006
Nienburg E V A abg 2 66,756 do VII unkb b 19031 4 192,006 42 Kette Elbsch G Akt 72,056 4 Prag Doux Gold 7 7
Nordd Eis werbe 2 63 99B do VIII S b 1905uk b 3/2 96 420b20 9 Körbisd Zuckerfb 103,000 5 o Gold
Omnibus Gescllschaft 13 158 00b20 do X u IXa bis 9uKk 4 96,500 I 51 Leipa Baubank 104,0060 l 5 Prag Turnau

Mit Unterhaltungsblatt
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